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Fortsetzung auf Seite 3.  B 

Zwei Tage lang drehte sich in Marienberg alles um die touristischen 
Themen Wandern und Pilgern. Zum Event „Wanderschuh trifft Pilger-
stab - auf Tour durch die sächsische Heimat“ waren am 12. und 13. 
April 2024 zahlreiche Fachleute und Interessierte zusammengekom-
men. Anlass war der dritte Geburtstag der Wander- und Pilgerakade-
mie Sachsen. Diese trägt seit drei Jahren durch die Qualifizierung von 
Ehrenamtlichen, die Förderung von Infrastrukturprojekten und aktive 
Netzwerkarbeit dazu bei, die Qualität der Wege zu verbessern sowie 
verschiedene Angebote für Wanderer und Pilger zu gewährleisten. 

Mit einem Fachsymposium und einem bunten Wander-Erlebnis-Abend 
am Freitag in der Stadthalle Marienberg sowie am Samstag einem 
Wander- und Pilgergottesdienst in der St. Marienkirche und anschlie-
ßend fünf geführten Wander- und Pilgertouren, bot das zweitägige 
Event vielfältige Möglichkeiten, sich mit den Themen Wandern und 
Pilgern zu beschäftigen. Eingeladen hatte dazu der Landestourismus-
verband Sachsen e.V. (LTV).

Mittig vorne v. l. n. r. Oberbürgermeister A. Heinrich, Geschäftsführerin des LTV A. Kies, Sächsische Staatsministerin für Kultur und Tourismus B. Klepsch, Präsident des LTV J. Mar-
kert (MdL), Oberkirchenrat C. Seele sowie 1.v.r. Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Erzgebirge e.V. I. Hanisch-Lupaschko, 3.v.r. Referentin für Kirche im Tourismus/Offene 
Kirche/Pilgerakademie K. Kracht gaben auf dem Marienberger Marktplatz gemeinsam den Startschuss für die Wander- und Pilgertouren.

„Wanderschuh trifft Pilgerstab“ - Event in Marienberg brachte Fachleute 
und Wanderbegeisterte zusammen
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung bleiben 
die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ vorübergehend geschlossen. Über die Wiedereröff-
nung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Kleintier Großtier
27.04. 	 Uhlig, 09405, Zschopau,  
	 Tel. 03725 84225 
28.04.	 Uhlig, 09405, Zschopau, 	
	 Tel. 03725 84225 
29.04.	 Beck, 09423, Gelenau	
	 Tel. 0173 9173384 
30.04.	 John, 09526, Heidersdorf 
	 Tel. 0172 3770290 
01.05.	 Seyfert, 09514 Lippersdorf 
	 0162 3603054

27.04. 	 Uhlig, 09405, Zschopau,  
	 Tel. 03725 84225 
28.04.	 Barthmann, 09496, Zöblitz 
	 Tel. 037363 4292 
29.04.	 Barthmann, 09496, Zöblitz 
	 Tel. 037363 4292 
30.04.	 Scholz, 09526 Olbernhau 
	 Tel. 0171 2777850 
01.05.	 Fiedler, 09405, Zschopau 
	 Tel. 03725 83193

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741 457232
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
27.04.	 Praxis Kathleen Polster Gornau, Tel. 03725 5102 
28.04.	 Praxis Dipl.-Stom. Gabriele Kallenberg Marienberg, Tel. 03735 23258
01.05.	 Praxis Dipl.-Stom. Gabriele Kallenberg Marienberg, Tel. 03735 23258
02.05.	 Praxis Dr.med.dent. Jan Leichsenring, Chemnitz, Tel. 0371 7710080
04.05. - 05.04.	 BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler  
	 Heidersdorf, Tel. 037361 159938
09.05.	 Praxis Udo Gärtner, Großrückerswalde, Tel. 03735 682030
10.05.	 Praxis Mario Kaden, Olbernhau, Tel. 037360 75282 
 Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
22.04. - 28.04.	 Stadt-Apotheke, Sayda, Tel. 037365 1288 
	 zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315
29.04. - 05.05.	 Marien-Apotheke, Pockau, Tel. 037367 9815
06.05. - 12.05.	 Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287
 

 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 - 16:00 Uhr
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B Fortsetzung „Wanderschuh trifft Pilgerstab“

Zum Symposium mit dem Titel „Wandern, Pilgern, Spiritualität - Aktiv-
tourismus zwischen Naturerlebnis und Seelenheil“ waren am 12.04.2024 
Experten für Vorträge und Workshops nach Marienberg gekommen. 
Auch die Arbeit und die verschiedenen Angebote der Wander- und Pil-
gerakademie wurden dem ca. 100-köpfigen Publikum in diesem Rah-
men näher vorgestellt. Zudem präsentierten sich zahlreiche Vertreter 
von Tourismusorganisationen, Wanderverbänden und sächsischen 
Kommunen.
Begrüßt wurden die Teilnehmer von der Sächsischen Staatsministerin 
für Kultur und Tourismus - Frau Barbara Klepsch, dem Präsidenten des 
LTV - Herrn Jörg Markert (MdL) sowie Marienbergs Oberbürgermeister 
- Herrn André Heinrich.
Die Vernetzung und der fachliche Austausch während der Veranstaltung 
trugen dazu bei, die Themen Wandern, Pilgern und spiritueller Touris-
mus sowohl in Sachsen, aber auch überregional weiter voranzubringen, 
auch im Hinblick auf die künftige Entwicklung nachhaltiger Reiseange-
bote.

Die weiteren Veranstaltungen konnten neben dem Fachpublikum auch 
die Bevölkerung für das Event begeistern. So machten sich etwa am 
Freitagabend ca. 200 Gäste in die Stadthalle auf. Dort erwartete sie 
ein unterhaltsamer Wander-Erlebnis-Abend mit Wanderautor Manuel 
Andrack, Filmemacher Thomas Junker und Sängerin Gudrun Lange. 
Begrüßt wurden die Gäste der Veranstaltung dabei von Sachsens Mi-
nisterpräsident Michael Kretschmer, der sich dafür nach Marienberg 
aufgemacht hatte und die Gelegenheit nutzte, mit den Akteuren des 
Events und Besuchern der Veranstaltung ins Gespräch zu kommen.

Am Samstag wurden im Anschluss an einen Wander- und Pilgergottes-
dienst in der St. Marienkirche fünf unterschiedliche Wander- und Pilger-
touren angeboten. Bei angenehm frühlingshaftem Wetter konnten die 
150 wanderfreudigen Teilnehmer zwischen mehreren Touren wählen. 
Hierzu gehörten die Wissenstour Montan, die durch die Mooshaide 
über die Drei-Brüder-Höhe nach Lauta zum Pferdegöpel auf dem Ru-
dolphschacht führte sowie die Wandertour rund um Marienberg, die 
durch das Wagenbachtal nach Pobershau, vorbei am Aussichtspunkt 
Blauer Stein bis nach Gelobtland und wieder zurück in die Kernstadt 
führte. Ebenso gut besucht war die erlebnisreiche Stadt- und Kirchen-
führung in der historischen Altstadt.
Zudem wurden begleitete Pilgertouren angeboten - zum einen nach 
Lauta und zum anderen nach Pobershau mit Besuch der Galerie „Die 
Hütte“.
Für alle fünf Touren war das Ende am Nachmittag in der Stadthalle Ma-
rienberg vorgesehen, wo die Besucher den Tag und das gesamte Event 
bei Kaffee, Kuchen und einem bunten musikalischen Bühnenprogramm 
ausklingen lassen konnten.

Ein großer Dank gilt allen Akteuren, die durch ihre Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Durchführung zum Gelingen des Events beigetragen 
haben. Besonders hervorzuheben sind dabei die ehrenamtlichen We-
gewarte der Stadt Marienberg, die bei der Begehung und Beschilde-
rung der Touren sowie z. T. auch als Wanderführer mit viel Engagement 
im Einsatz waren.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 06.05.2024, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marien-
berg, Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an be-
kannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.marien-
berg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belan-
ge dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe von öffentlich gefassten  
Beschlüssen in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 08.04.2024
Übertragung von Haushaltsermächtigungen Ergebnishaushalt 
2023 in das Haushaltsjahr 2024
Beschluss-Nr. SR-46/467/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Über-
tragung der Haushaltsermächtigungen im Ergebnishaushalt für in 2023 
noch nicht in Anspruch genommene Haushaltsmittel in das Haushalts-
jahr 2024 gemäß Anlage. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2024 - Um-
bau und Erweiterung des Vereins- und Funktionsgebäudes 
Sportplatz Zöblitz
Beschluss-Nr. SR-46/468/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die überplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2024 für die Maßnahme „Um-
bau und Erweiterung des Vereins- und Funktionsgebäudes Sportplatz 
Zöblitz“ – Maßnahmenummer 11135-M50010 – in Höhe von 83.048 €. 
Die Finanzierung erfolgt durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden
Beschluss-Nr. SR-46/469/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Annahme 
von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. Die An-
lage ist Bestandteil des Beschlusses.
  
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss über die Aufhebung des Beschlusses über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mot-
häuser Heide“ der Großen Kreisstadt Marienberg sowie über 
die Aufhebung des Beschlusses über die Satzung der Großen 
Kreisstadt Marienberg über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungs-
planes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“
Beschluss-Nr. SR-46/470/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der Großen Kreisstadt 
Marienberg (Beschluss-Nr. SR-45/456/2024) sowie die Aufhebung des 
Beschlusses über die Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg über 

die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser 
Heide“ (Beschluss-Nr. SR-45/457/2024) aus seiner öffentlichen Sitzung 
am 11.03.2024. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 39 
„Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der Großen Kreisstadt 
Marienberg (Aufstellungsbeschluss i. S. v. § 2 Abs. 1 BauGB)
Beschluss-Nr. SR-46/471/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser 
Heide“ der Großen Kreisstadt Marienberg.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst in der Gemarkung 
Marienberg insgesamt 69 Flurstücke vollständig sowie 31 Flurstücke 
teilweise mit den Flurstücksnummern gemäß der beiliegenden Anlage 
(Anlage zum Aufstellungsbeschluss). 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im beiliegenden Lage-
plan (Anlage zum Aufstellungsbeschluss) durch rot gestrichelte Linie 
dargestellt. Es gilt die Innenseite der Umrandung als Geltungsbereichs-
grenze. 

Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Beschluss gemäß § 2 Abs. 
1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss über die Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg 
über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet 
Bereich Mothäuser Heide“ (Satzungsbeschluss i. S. v. § 14 Abs. 
1 BauGB)
Beschluss-Nr. SR-46/472/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Satzung 
der Großen Kreisstadt Marienberg über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 
39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“.

Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses. 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Satzung gemäß § 4 Abs. 3 
Satz 1 SächsGemO auszufertigen und öffentlich bekannt zu machen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 19/2024/9 Wohnungs- und Teilfassa-
densanierung Markt 6, Los 9 - Bautischler Fenster/Türen
Beschluss-Nr. SR-46/473/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Wohnungs- und Teilfassadensanierung Markt 6, Los 9 
– Bautischler Fenster/Türen auf das Nebenangebot der Bau- und Mö-
beltischlerei Maik Morgenstern, Johannisstraße 1 in 09496 Marienberg 
zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Bekanntmachung zu Bauleitplänen der  
Großen Kreisstadt Marienberg 
 
Ortsübliche Bekanntmachung über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der 
Großen Kreisstadt Marienberg 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 08.04.2024 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschlossen (Beschluss-Nr. SR-46/471/2024).

Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Inhalt der Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internetseite 
der Großen Kreisstadt Marienberg unter www.marienberg.de/rathaus/
aktuelles/buergerbeteiligung sowie auf dem Zentralen Landesportal 
des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de zu-
gänglich gemacht.

1. Lage, Größe und Abgrenzung des Plangebiets
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich über eine 
Fläche von 846,07 ha und befindet sich südlich der Stadt Marienberg 
sowie westlich des Ortsteils Kühnhaide. Im Osten ragt das Naturschutz-
gebiet Mothäuser Heide in kleinen Teilen in den Geltungsbereich. Im 
Süden wird der Geltungsbereich von der B174 begrenzt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst in der Gemarkung 
Marienberg insgesamt 69 Flurstücke mit den Flurstücksnummern voll-
ständig: 2015; 2016; 2017; 2020; 2021; 2025; 2027; 2031; 2032; 2033; 
2037; 2038; 2039; 2043; 2049; 2052; 2053; 2054/1; 2055; 2060; 2063; 
2067; 2068; 2069; 2075; 2076/1; 2077; 2081; 2082; 2083; 2087/2; 
2087/3; 2088/1; 2088/2; 2089/1; 2090/2; 2090/7; 2091/1; 2091/2; 
2092/1; 2092/2; 2093/1; 2093/2; 2094/1; 2097; 2098; 2099; 2102; 
2103; 2104/1; 2104/2; 2105/3; 2105/5; 2106/1; 2106/2; 2112/2; 2112/3; 
2119; 2120; 2121; 2122; 2123; 2166; 2167; 2171/1; 2171/2; 2172; 2349/1; 
2382/1 sowie insgesamt 31 Flurstücke mit den Flurstücksnummern teil-
weise: 2003; 2004; 2007/1; 2008; 2009; 2010; 2011/1; 2011/2; 2012; 
2018; 2022; 2026; 2029; 2030; 2035; 2036; 2042; 2046; 2047; 2048; 
2051; 2054/2; 2056; 2057; 2059; 2090/10; 2100; 2101/1; 2165; 2168; 
2348/1. 

2. Ausgangslage, Planungsanlass und Planungserfordernis
Gemäß § 1 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist es Aufgabe der Bauleit-
planung, die Nutzung der Grundstücke in der Gemeinde nach Maßgabe 
des Baugesetzbuches vorzubereiten und zu leiten. Aus § 1 Abs. 6 Nr. 7 
BauGB ergibt sich dazu ergänzend die grundsätzliche Berücksichtigung 
der Belange des Umweltschutzes bei der Aufstellung der Bauleitpläne.
Die Stadt Marienberg kommt ihrer Aufgabe der Bauleitplanung nach 
und beabsichtigt mit diesem Bebauungsplan, die Grundsätze der Bau-
leitplanung sowie die Ziele und Grundsätze der Raumordnung in ihrer 
Flächenentwicklung umzusetzen.

3. Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung
-	Erhalt und Entwicklung der Moorgebiete sowie der angrenzenden 

Flächen durch Vermeidung beeinträchtigender Nutzungen und Ent-
wässerungsmaßnahmen

-	Schutz der Gebiete zur Erhaltung und Verbesserung des Wasser-
rückhaltevermögens

-	Schutz und Sicherung der Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts 
und damit der Funktion von Mooren als Senke für Kohlenstoffdioxid 

-	Schutz von Bereichen mit besonderen Anforderungen an den 
Grundwasserschutz

-	Erhaltung und Entwicklung des Naturschutzgebietes Mothäuser 
Heide und Entwicklung des Untersuchungsgebietes Landschafts-
schutzgebiet „Mittelerzgebirgische Moore“  

-	Erhaltung und Entwicklung großflächiger naturnaher Waldkomplexe, 
im Plangebiet des Kühnhaider Moorwaldkomplexes und angrenzen-
der Waldflächen

-	Erhalt des Landschaftsbilds 
	 Regionalplan Chemnitz-Erzgebirge: Plangebiet ist als Vorbehalts-

gebiet und Vorranggebiet Natur und Landschaft (Landschaftsbild/
Landschaftserleben) festgelegt; 

	 Regionalplan Region Chemnitz: Plangebiet ist als regional bedeut-
same landschaftsbildprägende Erhebung festgelegt und tangiert die 
historische Kulturlandschaft besonderer Eigenart („Fels- und Wie-
senlandschaft um Kühnhaide“)

-	Schutz der landschaftsbildprägenden Erhebungen (Hochfläche/
Hochplateau): raumbedeutsame Maßnahmen dürfen den Land-
schaftscharakter nicht grundlegend verändern

-	Sicherung des Ortsteils Pobershau als staatlich anerkannter Erho-
lungsort durch Erhaltung und Pflege der landschaftlichen Besonder-
heiten sowie eine attraktive Ortsbildgestaltung

4. Wesentliche Inhalte und Auswirkungen der Planung
Der Bebauungsplan soll folgende Inhalte festsetzen:

-	im gesamten Geltungsbereich: Flächen, die von der Bebauung frei-
zuhalten sind, und ihre Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB), z. B. 
naturnaher Moorwald

-	Flächen zu Gewährleistung eines natürlichen Klimaschutzes durch 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Bo-
den, Natur und Landschaft (§§ 9 Abs. 1 Nr. 15a i. V. m. Nr. 20 BauGB)

o		 Renaturierungsmaßnahmen z. B. Angepasster Waldumbau mit 
	 standortangepassten Gehölzen 

		  Dadurch soll das Wasserrückhaltevermögen, durch Erhöhung- 
	 der wasserspeichernden Biomasse, verbessert und die biologi-	
	 sche Vielfalt gefördert werden.

o		 Wiedervernässungsmaßnahmen, insb. auf Flächen, deren Bö- 
	 den hohe Wasserspeicherkapazitäten und hohe Gehalte an Or- 
	 ganik aufweisen 

		  Dabei soll das Speichervermögen von Kohlenstoffdioxid erhöht  
	 werden.

o		 Außerhalb der Böden mit hohem Wasserspeichervermögen  
	 sollen Potentialflächen zur Anlage von natürlichen Versicke- 
	 rungsmulden identifiziert werden.

5. Verfahren, weiteres Vorgehen
Im Anschluss an die Beschlussfassung erfolgt die Erarbeitung der text-
lichen und zeichnerischen Planinhalte. Während der Erarbeitung erfolgt 
eine frühzeitige (§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) und eine förmliche (§§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB) Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger 
öffentlicher Belange. 

Marienberg, den 17.04.2024

André Heinrich 	
Oberbürgermeister 

Hinweise:
Der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplanes ist im hier 
abgedruckten Übersichtsplan nur nachrichtlich wiedergegeben. Maß-
gebend ist die zeichnerische Darstellung des Geltungsbereichs in der 
Anlage zum Aufstellungsbeschluss im Maßstab 1:10.000. 
Die Anlage zum Aufstellungsbeschluss mit dem dargestellten Gel-
tungsbereich wird gemäß § 8 der Kommunalbekanntmachungsverord-
nung (KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 i. V. m. § 2 der Bekannt-
machungssatzung der Großen Kreisstadt Marienberg vom 28. Januar 
2013, zuletzt geändert am 20. März 2017, im Wege der Ersatzbe-
kanntmachung öffentlich bekannt gemacht. 
Die Anlage zum Aufstellungsbeschluss mit dem dargestellten Geltungs-
bereich wird im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 
09496 Marienberg zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann 
während der Sprechzeiten für die Dauer von mindestens zwei Wochen 
niedergelegt.
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B E K A N N T M A C H U N G

Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg über die Verände-
rungssperre für den Geltungsbereich des in Aufstellung befind-
lichen Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser 
Heide“

Die Große Kreisstadt Marienberg erlässt auf Grundlage der §§ 14, 16 
und 17 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394), in Ver-
bindung mit § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geän-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. 
S. 870), nach Beschlussfassung durch den Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Marienberg in seiner öffentlichen Sitzung am 08.04.2024 mit Be-
schluss-Nr. SR-46/472/2024 folgende Satzung:

§ 1 Zu sichernde Planung

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner Sitzung am 
08.04.2024 beschlossen, für das in § 2 bezeichnete Gebiet einen Be-
bauungsplan aufzustellen (Beschluss-Nr. SR-46/471/2024).  
Zur Sicherung dieser Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet 
eine Veränderungssperre erlassen. Die Veränderungssperre dient der 
Sicherung der planerischen Zielsetzung und damit der Sicherung der 
städtebaulichen Ordnung sowie der geordneten weiteren städtebauli-
chen Entwicklung innerhalb des Geltungsbereichs.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Satzung umfasst in der Gemarkung 
Marienberg insgesamt 69 Flurstücke mit den Flurstücksnummern voll-
ständig: 2015; 2016; 2017; 2020; 2021; 2025; 2027; 2031; 2032; 2033; 
2037; 2038; 2039; 2043; 2049; 2052; 2053; 2054/1; 2055; 2060; 2063; 
2067; 2068; 2069; 2075; 2076/1; 2077; 2081; 2082; 2083; 2087/2; 
2087/3; 2088/1; 2088/2; 2089/1; 2090/2; 2090/7; 2091/1; 2091/2; 
2092/1; 2092/2; 2093/1; 2093/2; 2094/1; 2097; 2098; 2099; 2102; 
2103; 2104/1; 2104/2; 2105/3; 2105/5; 2106/1; 2106/2; 2112/2; 2112/3; 
2119; 2120; 2121; 2122; 2123; 2166; 2167; 2171/1; 2171/2; 2172; 2349/1; 
2382/1 sowie insgesamt 31 Flurstücke mit den Flurstücksnummern teil-
weise: 2003; 2004; 2007/1; 2008; 2009; 2010; 2011/1; 2011/2; 2012; 
2018; 2022; 2026; 2029; 2030; 2035; 2036; 2042; 2046; 2047; 2048; 
2051; 2054/2; 2056; 2057; 2059; 2090/10; 2100; 2101/1; 2165; 2168; 
2348/1.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs dieser Sat-
zung ist in dem als Anlage beigefügten Lageplan im Maßstab 1:10.000 
durch rot gestrichelte Linie dargestellt, welcher Bestandteil der Satzung 
ist. Maßgeblich ist der innere Rand der Linie.

§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich dieser Satzung dürfen
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche 
Anlagen nicht beseitigt werden;
b) erheblich oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grund-
stücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen 
werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verände-
rungssperre nicht berührt. 

§ 4 In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft.

(2) Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der für den räumlichen Gel-
tungsbereich dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan rechts-
kräftig geworden ist, spätestens jedoch mit dem Ablauf der gemäß § 17 
Abs. 1 Satz 1 BauGB geregelten Frist von 2 Jahren.

Marienberg, den 17.04.2024

André Heinrich
Oberbürgermeister

Anlage zu § 2 der Satzung: 
Lageplan (Geltungsbereich der Satzung über die Veränderungssperre 
zu dem in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan Nr. 39 „Waldgebiet 
Bereich Mothäuser Heide“)

Hinweise
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist im abge-
druckten Übersichtsplan nur nachrichtlich wiedergegeben. Maßgebend 
ist die zeichnerische Darstellung des räumlichen Geltungsbereichs in 
der Anlage zur Satzung im Maßstab 1:10.000.
Die in § 2 bezeichnete Anlage zur Satzung, die den Geltungsbereich der 
Veränderungssperre zeichnerisch darstellt, wird gemäß § 8 der Kom-
munalbekannt-machungsverordnung (KomBekVO) vom 17. Dezember 
2015 i. V. m. § 2 der Bekanntmachungssatzung der Großen Kreisstadt 
Marienberg vom 28. Januar 2013, zuletzt geändert am 20. März 2017, 
im Wege der Ersatzbekanntmachung öffentlich bekannt gemacht.
Die Satzung einschließlich der in § 2 bezeichneten Anlage zur Satzung 
wird im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 09496 
Marienberg zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann während 
der Sprechzeiten niedergelegt. Über den Inhalt der Satzung wird dort 
auf Verlangen Auskunft gegeben. 
Die Satzung einschließlich der in § 2 bezeichneten Anlage zur Satzung 
wird zusätzlich auf der Internetseite der Großen Kreisstadt Marienberg 
unter www.marienberg.de/Rathaus/Stadtentwicklung/Bauleitplanung 
zugänglich gemacht.

Etwaige Mängel der Abwägung beim Zustandekommen dieser Satzung 
sind nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber 
der Großen Kreisstadt Marienberg geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. 

Hinweis gemäß § 18 Absatz 3 Satz 2 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB wird hinge-
wiesen. Danach kann der Entschädigungsberechtigte Entschädigung 
verlangen, wenn die in § 18 Abs. 1 Satz 1 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.  

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 der Sächsischen Gemeindeord-
nung (SächsGemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten gem. § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
	 1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
	 2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi- 
		  gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
	 3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO  
		  wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
	 4. 	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der  
		  Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet- 
		  zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Bericht aus dem Stadtrat
In seiner Sitzung am 08.04.2024 fasste der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Marienberg unter anderem über die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der Großen Kreis-
stadt Marienberg (Aufstellungsbeschluss i. S. v. § 2 Abs. 1 BauGB) den 
einen Beschluss. Im Folgenden soll der Zweck eines solchen Bebau-
ungsplanes kurz erläutert werden.

Bebauungspläne werden durch die Stadt aufgestellt, wenn es für die 
städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Dies erfolgt in 
einem formalen bauplanungsrechtlichen Verfahren, welches im Bauge-
setzbuch (BauGB) umfassend geregelt ist. Gemäß §§ 3 und 4 BauGB 
sind Öffentlichkeit, Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
im Verfahren zu informieren und zu beteiligen. 

Die „Mothäuser Heide“ ist das älteste Moor- und Schutzgebiet im Erz-
gebirge und eines der letzten bedeutenden Moore des ehemals ausge-
dehnten Reitzenhainer Moorkomplexes. Es handelt sich um ein Hang-
Regenmoor, das überwiegend von Niederschlägen gespeist wird 
(Quelle: Landratsamt Erzgebirgskreis, Untere Naturschutzbehörde). 

Allgemeine Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet 
Mothäuser Heide“ sind, neben der Erhaltung und Entwicklung des Na-
turschutzgebietes Mothäuser Heide und angrenzender Flächen, der 
Schutz der Gebiete zur Verbesserung des Wasserrückhaltevermögens 
sowie die Sicherung der Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts und 
damit der Funktion von Mooren als Wasserspeicher. Weiterhin sollen die 
großflächigen naturnahen Waldkomplexe, im Plangebiet des Kühnhaider 
Moorwaldkomplexes und angrenzender Waldflächen, erhalten und ent-
wickelt werden.

Das Bebauungsplanungsgebiet stellt im Norden eine Verbindung vom 
Naturschutzgebiet Mothäuser Heide zum nahegelegenen Naturschutz-
gebiet Schwarzwassertal her. Dieser gesamte Bereich knüpft unmittel-
bar an das Untersuchungsgebiet des Naturschutzgroßprojektes Erzge-
birgskreis an. Im Projekt stehen unter anderem der Erhalt und die Ent-
wicklung der Moore und Bergwälder im Blickpunkt. 

Herzog-Heinrich-Denkmal wieder komplett
 
Am 25.03.2024 nahm Herr Da-
niel Ostmann von der Fa. Ost-
mann und Hempel aus Wils-
druff die Reparatur des Herzog-
Heinrich-Denkmals auf dem 
Marktplatz in Marienberg vor. 
Das fehlende Stück des 
Schwertes wurde nach seiner 
Restaurierung mit dem vorhan-
denen Reststück verbunden 
und das gesamte Schwert an-
schließend mit einer neuen 
Wachsschicht versiegelt. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. 
2000 €.

Unbekannte brachen im Januar 
diesen Jahres das Schwert der 
Bronzefigur ab, nachdem sie 
die Umzäunung rund um das 
Denkmal überstiegen hatten.

Das Polizeirevier Marienberg 
gibt bekannt, dass die polizeili-
chen Ermittlungen derzeitig 
noch andauern. Weitere Zeugenhinweise werden durch das Polizeirevier 
Marienberg (03735 6060) entgegengenommen. Der Schadensverursa-
cher kann sich bezüglich der Schadensregulierung auch direkt in der 
Stadtverwaltung Marienberg melden.

Übersichtsplan über den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 39 
„Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“ der Großen Kreisstadt Marien-
berg sowie der Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg über die Ver-
änderungssperre des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 
39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser Heide“

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 39 (§9 Abs.7 BauGB)

Flurbereinigung Arnsfeld
Verfahrensnummer 210111
Gemeinden Mildenau und Großrückerswalde, Stadt Jöhstadt und Gro-
ße Kreisstadt Marienberg

Ergebnis der Neuwahl des ehrenamtlichen Vorstandes der Teil-
nehmergemeinschaft

Das Landratsamt Erzgebirgskreis - Obere Flurbereinigungsbehörde - 
führte am 20.03.2024 im Dorfgemeinschaftshaus Arnsfeld (Sportplatz-
straße 19, 09456 Mildenau OT Arnsfeld) die Neuwahl des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft im Flurbereinigungsverfahren Arnsfeld 
nach Ablauf der Amtszeit des bisherigen Vorstandes durch. An der 
Teilnehmerversammlung nahmen 12 Personen teil. 12 Wahlberechtigte 
wählten ihren Vorstand.

Mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen wurden gewählt:
Vorstandsmitglieder: 		  Persönliche Stellvertreter:
Mauersberger, Andreas 		  Teucher, Andreas
Schaarschmidt, Bernd 		  Köhler, Jeannette
Teucher, Helmar 			   Teucher, Enrico
Höfer, Bernd 			   Teucher, Jürgen
Feldkeller, Frank 			   Gehlert, Silke

Die Teilnehmerversammlung beschloss mit Mehrheit, gemäß § 3 Abs. 6 
SächsAGFlurbG den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft nach Ablauf 
von 6 Jahren innerhalb 3 Monaten erneut zu wählen.

Marienberg, den 04.04.2024
i.A.
Holland
Leiterin Stabsstelle Obere Flurbereinigungsbehörde

Übersichtsplan über den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich Mothäuser 
Heide“ der Großen Kreisstadt Marienberg sowie der Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg über 
die Veränderungssperre des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 39 „Waldgebiet Bereich 
Mothäuser Heide“ 
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Stellenausschreibung 

Die Große Kreisstadt Marienberg 
sucht zum nächstmöglichen Termin

eine/n Sachbearbeiter/in 
Steuern und Abgaben (m/w/d)

 
mit einer Wochenstundenzahl von 35 Wochenstunden bei unbefristeter 
Einstellung.

Die Große Kreisstadt Marienberg mitten im Herzen der Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří ist geprägt von historischer Stadtstruktur und 
ländlicher Idylle. Mit ihren 14 Ortsteilen und knapp 16.500 Einwohnern 
bietet Marienberg ein vielfältiges und interessantes Lebensumfeld.
Die Stadtverwaltung Marienberg als kommunaler Aufgabenträger ist 
im Bereich Steuern und Abgaben verantwortlich für die Festsetzung 
der kommunalen Realsteuern. Diese umfassen in der Hauptsache die 
Festsetzung der Grundsteuer A und B sowie die Gewerbesteuer. Zur 
Verstärkung des Teams suchen wir Sie und freuen uns über Ihre Be-
werbung. 

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a.:
•	Durchführung des Festsetzungsverfahrens der Grundsteuer A und B, 

insbesondere:
-	Prüfung der Grundsteuermessbescheide
-	Veranlagung der Grundsteuer
-	Prüfung der Voraussetzungen für Erlassanträge

•	Durchführung des Festsetzungsverfahrens der Gewerbesteuer, insbe-
sondere mit folgenden Tätigkeiten: 
-	Prüfung der Gewerbesteuermessbescheide
-	Veranlagung der Gewerbesteuer
-	Prüfung von Stundungs- und Erlassanträgen

Ihr optimales Befähigungsprofil:
•	Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

oder Steuerfachangestellten bzw. einschlägiger Berufs- oder Studien-
abschluss mit Berufserfahrung

•	anwendungssicherer Umgang mit PC und MS Office Anwendungen 
•	bürgerfreundliches, sicheres Auftreten und Konfliktfähigkeit sowie 

selbständige, zielorientierte und sorgfältige Arbeitsweise
•	Flexibilität und persönliches Engagement

Das Entgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst/Ko- 
munalverwaltung. Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir zusätzlich:
•	familienfreundliches Arbeitszeitmodell
•	Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
•	30 Tage Erholungsurlaub
•	betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen und 

Fahrradleasing
•	Fort- und Weiterbildungen

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe einer mög-
lichen Kündigungsfrist senden Sie bitte bis 13.05.2024 an die Stadtver-
waltung Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, 
Kennwort „Bewerbung SB Steuern und Abgaben“.

Des Weiteren weisen wir Sie darauf hin, dass mit der Bewerbung gleich-
zeitig das Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung der persön-
lichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilt wird. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.marienberg.
de/datenschutz.

Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Dachselt, Tel. 03735 602-124, 
und für tarifliche Fragen Herr Meyer, Tel. 03735 602-121, bert.meyer@
marienberg.de, gern zur Verfügung.

Heinrich
Oberbürgermeister

Schließtag Stadtverwaltung Marienberg
Am Freitag, dem 10.05.2024, bleibt die Stadtverwaltung Marien-
berg geschlossen. Das Bürgerbüro Marienberg hat nach vor-
heriger Terminvereinbarung geöffnet. Die touristischen Einrich-
tungen haben regulär geöffnet. Lediglich die Bibliothek schließt 
bereits um 16:00 Uhr statt um 18:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Beim Unterricht im mobilen Klassenzimmer 
bekommen Schülerinnen und Schüler der 
Oberschule „Heinrich von Trebra“ die Technik 
der Zukunft gezeigt

Die Oberschule „Heinrich von Trebra“ wurde erst kürzlich mit dem Sie-
gel „Digitale Schule“ ausgezeichnet. Das bedeutet, dass die Schule im 
ländlichen Raum eine Einrichtung mit herausragender Digitalisierung 
ist. Um diese Auszeichnung zu unterstützen, wurde das Digitale Mobi-
le Klassenzimmer nach Marienberg geholt. Die Schüler der 5. Klassen 
erfahren von einer ausgebildeten Media-Pädagogin mehr darüber wie 
eine KI gestaltet ist, wie sie lernt und sich weiterentwickelt und wie  sie 
genutzt werden kann. Spielerisch werden die Inhalte an praktischen 
Beispielen vermittelt und die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten erklärt 
z.B. beim autonomen Fahren, aber auch Gletscher-Forschung oder 
Entwicklung neuer Impfstoffe. Auch mit Blick auf die spätere Berufsaus-
bildung sieht die Schulleiterin Norma Grube es als einen wichtigen Fak-
tor an, dass die Kinder sich mit Digitalisierung auseinandersetzen sowie 
Ängste und Hemmschwellen im Umgang mit der Technik abzubauen.

Das Klassenzimmer befand sich an einem durchaus außergewöhnli-
chen Ort, denn der Lkw stand auf dem Gelände der Erzgebirgskaserne. 
Dort bot sich genügend Platz und sicher abgestellt ist das Klassen-
zimmer dort allemal. An dieser Stelle hat sich auch wieder die enge 
Verbundenheit und Kooperationsbereitschaft der Bundeswehr mit der 
Stadt Marienberg gezeigt.
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Große Kreisstadt Marienberg

Verfügungsfonds 2023 – Durchgeführte Projekte

Weihnachtsmarkt-Musik

Vom 29.11. - 22.12. klang es teilweise etwas anders auf dem Marien-
berger Weihnachtsmarkt. Der Eine oder Andere wunderte sich doch, als 
verschiedene Musiker spielend und teilweise singend über den Weih-
nachtsmarkt schlenderten. Die Weihnachtsmarktmusik wurde um einen 
neuen Baustein erweitert - „Straßenmusik“ auf dem Weihnachtsmarkt. 
Viele Gäste erfreuten sich an der lebendigen Musikgestaltung.

Offene St. Marienkirche am 16.12.2023

Am 16.12.2023 öffnete die St. Marienkirche ihre Türen für Bürger und 
Gäste der Stadt. Zum Termin der „Offenen Höfe“ gab es neben der 
Möglichkeit zu kostenfreien Getränken und Stockbrot am Feuer auch 
noch weitere Highlights in der Kirche zu besichtigen. Als nicht alltäg-
liches Ereignis konnten Besucher der Kirche an Turmführungen teilneh-
men und die Stadt im Lichte des Weihnachtsmarktes und der „Offenen 
Höfe“ betrachten. Eine Einladung, der viele folgten. Die Besucher staun-
ten über den einmaligen Ausblick über Marienberg. Ein Highlight, was 
2024 auch wieder angeboten werden soll.

Stadtführung durch die Marienberger Altstadt 
Nachdem die feierliche Einweihung des Bürgerhauses in Zöblitz im letz-
ten Jahr im Mittelpunkt des Tages der Städtebauförderung stand, laden 
wir dieses Jahr wieder recht herzlich zur Stadtführung durch die Ma-
rienberger Altstadt unter dem Blickwinkel der Städtebauförderung ein. 
Mit beispielhaften Objekten möchten wir Ihnen die Erfolge der Städte-
bauförderung in unserer Innenstadt vorstellen und neben historischen 
Informationen auch interessantes Wissen zur Architektur vermitteln.

Datum: 	 04.05.2024 
Uhrzeit: 	 10:00 Uhr und 13:00 Uhr 
Dauer: 	 ca. 1,5 – 2 Stunden
Treffpunkt: 	 Marktplatz / Herzog-Heinrich-Denkmal

Aufgrund der Thematik ist die Stadtführung für Kinder nicht geeignet.
Eine Teilnahme ist aufgrund der begrenzten Personenzahl nur mit Vor-
anmeldung bis Dienstag, den 30.04.2024 in der Tourist-Information 
Marienberg möglich.

Kontakt: 
Telefon: 03735 602-270, E-Mail: info@marienberg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sperrung Wanderparkplatz „Hinterer 
Grund“ an Wochenenden und Feiertagen
Aufgrund der derzeitigen Baumaßnahme „Böschungssicherung 
Schwarzwassertalstraße“ und der damit verbundenen Sperrung 
der Straße führt die Umleitung für die Zufahrt zum OT „Hinterer 
Grund“ über die Ortslage Pobershau. Die Umleitung muss zwin-
gend auch von Rettungsfahrzeugen genutzt werden. 

Im Straßenverlauf ist für alle Fahrzeuge ein Wenden auf dem Wan-
derparkplatz „Hinterer Grund“ erforderlich. Dafür wurde der vor-
dere Teil des Parkplatzes mit einem absoluten Haltverbot ausge-
schildert. 
Vor allem an den Wochenenden und an Feiertagen wird jedoch das 
Haltverbot von vielen Verkehrsteilnehmern ignoriert. Dadurch ist 
das Wenden vor allem von größeren Fahrzeugen (auch Rettungs-
fahrzeugen) im vorgesehenen Bereich nicht mehr möglich. 

Um eine ständige Zufahrt vor allem auch für Rettungsfahrzeuge zur 
Ortslage „Hinterer Grund“ zu gewährleisten, ist für die Dauer der 
aktuellen Umleitungsführung eine komplette Sperrung des Wan-
derparkplatzes „Hinterer Grund“ an den Wochenenden sowie an 
Feiertagen aus sicherheitsrelevanten Gründen unumgänglich. 
Es ist zwingend erforderlich, die Zufahrt zur Ortslage „Hinterer 
Grund“ und die Wendestelle für Rettungsdienste und Feuerwehr 
freizuhalten, um die Sicherheit für Anwohner und Gäste vollum-
fänglich zu garantieren.

Als Ausweichparkplatz wird für diese Tage der Parkplatz am Kat-
zenstein mit Zufahrt über die Ortslage Pobershau ausgeschildert. 
Von einer Gebührenpflicht auf diesem Parkplatz wird abgesehen.

Wanderer können als Einstieg ins Schwarzwassertal den Arnold-
weg oder den Karrenweg nutzen. Beide Wege sind ausgeschildert.

Nach Beendigung der Baumaßnahme wird der Wanderparkplatz 
„Hinterer Grund“ wieder uneingeschränkt zur Verfügung stehen.

Die Sperrung erfolgt ab Mittwoch, dem 01.05.2024 bis zum Bauen-
de der Schwarzwassertalstraße.
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WAS? 
SportCamp im Rahmen des Olympischen Festivals 
am großen See MOST

WANN?
29.07. – 02.08.2024

FÜR WEN? 
Für alle Sportinteressierten im Alter von 7 – 15 Jahren, 
die 5 Tage ihrer Sommerferien gemeinsam mit tsche-
chischen Kindern und Jugendlichen am großen See 
MOST verbringen möchten, um sich bei bis zu 
50 verschiedenen Sportarten auszuprobieren.

WIE? 
Unterbringung in komfortablen 5- & 7-Mann-Zelten, 
Vollverpfl egung, An- & Abreise mit organisiertem Bus

KOSTEN 
Das Projekt wird über die Euroregion gefördert, 
d. h. es wird ein geringer Unkostenbeitrag fällig 
(genaue Höhe wird noch bekannt gegeben).* 

KONTAKT FÜR INTERESSENTEN 
Tel. 03735 602-187 | amtsblatt@marienberg.de

* Durchführung vorbehaltlich Projektbewilligung. 

MACH MIT!

Olympisches Festival
in der Partnerstadt MOST
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WAS? 
SeniorenAusfahrt im Rahmen des Olympischen 
Festivals am großen See MOST

WANN?
Dienstag, 30.07.2024
Voraussichtliche Abfahrt: 8 Uhr ab Marienberg Markt 
Zustieg in Reitzenhain nach Absprache möglich. 
Voraussichtliche Ankunft in Marienberg: 19 Uhr 

FÜR WEN? 
Für alle junggebliebene Marienberger, die gemeinsam 
mit aktiven Senioren aus der Partnerstadt MOST Zeu-
gen des Olympiafestivals sein möchten, nach Lust und 
Laune sportliche Angebote wahrnehmen oder einfach 
am Seeufer spazieren und den Ausblick und das Flair 
genießen. 

WIE? 
An- & Abreise mit organisiertem Bus, 
Imbissstände vor Ort, 
Geldtauschen unterwegs möglich.

KOSTEN 
Das Projekt wird über die Euroregion gefördert, 
d. h. es wird nur ein symbolischer Unkostenbeitrag 
fällig (genaue Höhe wird noch bekannt gegeben).*

KONTAKT FÜR INTERESSENTEN 
Tel. 03735 602-187 | amtsblatt@marienberg.de

* Durchführung vorbehaltlich Projektbewilligung. 

JUNG
GEBLIEBENE
aufgepasst!
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg

IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschich­
te anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf 
die böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonde­
ren Bedeutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als 
wichtiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartig­
keit Bestandteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der 
Welterbemontanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist.

Museen | Besucherbergwerke

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  RÜCKBLICK | Workshop Stop-Motion-Trickfilm

Am 03. April fand in der Stadtbibliothek Marienberg zum ers­
ten Mal ein Workshop zur Erstellung eines eigenen Stop­Mo­
tion­Trickfilms statt. Unter der Anleitung von Frau Müller vom 
Sächsischen Kinder­und Jugendfilmdienst e. V. konnten elf 
Kinder des Hortes der Herzog­Heinrich­Grundschule aus Mari­
enberg für einen Tag einen Blick hinter die Kulissen der (Trick­) 
Filmindustrie werfen. So mussten die Teilnehmer in verschie­
dene Rollen schlüpfen: unter anderem waren sie Regisseur, 
Kameramann, Szenenbildner sowie Sounddesigner und 
konnten lernen, wie viele verschiedene Schritte und welche 
Technik nötig sind, bis ein Film entsteht. Nach einer kleinen 
Einführung in die Geschichte der bewegten Bilder konnten 
die Kinder ihren eigenen, kleinen Trickfilm entstehen lassen. 
Der Fantasie waren dabei keine Grenzen gesetzt, egal ob mit 
Lego­ oder Tierfiguren –  am Ende konnte sich jede Gruppe 
über einen gelungenen, oft spannenden kurzen Film freuen. 

IIIII  23.04. – 02.06.2024 | Most – versunken aber nicht vergessen, 
Bilder der akademischen Malerin Helena Ambrosová (Jg. 1934)

Helena Ambrosová wurde am 31. August 1934 in Liptovský Mikuláš, 
Slowakei, geboren. Sie beendete 1952 ihre Schullaufbahn am Gymna­
sium in Nymburk in der Tschechoslowakischen Republik. 1959 schloss 
sie ihr Studium an der Hochschule für Angewandte Kunst in Prag im 
Atelier von Professor Karel Svolinsky ab. Nach ihrem Studium ließ sie 
sich mit ihrem Mann, dem akademischen Maler Karel Borecký, in Most 
nieder. Sie haben ihren Sohn hier großgezogen und sie lebt seit über 
50 Jahren hier, jetzt schon als Witwe.

Neben Landschaften aus der Slowakei und Frankreich, wo sie regel­
mäßig mit ihrem Mann Urlaub machte, malt sie Figuren und Stillle­
ben. Ihre Werke wurden von Interessenten auf Ausstellungen in Most, 
Prag, Teplice, Louny, Litvínov, Chomutov, Ústí nad Labem, Duchcov, 
Děčín, Karlovy Vary, Přerov, Kutná Hora, Marienbad, Pilsen, Granada, 
Gelsenkirchen, Emsdetten, Gladbeck besichtigt, Marl, Bottrop, Lüden­
scheid, Liptovský Mikuláš, Dijon und Paris. Ihre Gemälde sind auch in 
Privatsammlungen im In­ und Ausland vertreten.

Das ständige Thema ihrer Arbeit bleibt die verschwundene alte Stadt 
Brüx. Sie lebte mit ihr während der traurigen Zeit der langsamen Ent­
völkerung und des Aussterbens. Die Motive, die sie in ihren Bildern, 
Zeichnungen und Grafiken einfing, sind Ansichten der stillen Straßen 
und Blicke aus den Fenstern der schwindenden Altstadt, die sie direkt 
vor Ort einfing – „unter freiem Himmel“, wo sie ihre Motive mit ihren 
Augen fast berühren und umarmen konnte.

Die ausgestellte Werksammlung stellt eine ziemlich einzigartige 
Sammlung dar, die die Künstlerin als ihr eigenes privates Familien­
archiv aufbewahrte. Zuletzt war die Sammlung in den Räumen der 
evangelischen Kirchgemeinde Most der Öffentlichkeit gezeigt wor­
den. Nun können Besucher auch hier in Marienberg ihre Werke be­
sichtigen. Möge es Ihre Augen und Ihre Seele erfreuen!
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Blind Date mit einem Buch

In Vorbereitung einer Ausstellung mit dem Titel „Autodidakt: 
kreativ aktiv – In Erinnerung an Rudolf Kunis (1889 – 1974) 
im 50. Todesjahr“ sucht das Museum sächsisch­böhmisches Erz­
gebirge weiter nach Werken des Künstlers. Wir freuen uns, inzwi­
schen erste Exponate in Empfang genommen zu haben. Vielleicht 
hat der ein oder andere bisher von unserer Suche noch nichts 
erfahren und so sind wir optimistisch, weitere Schnitzwerke 
oder Scherenschnitte ausfindig machen zu können. Wer noch 
Arbeiten von Rudolf Kunis sein Eigentum nennen und diese für 
einen befristeten Zeitraum (geplante Ausstellungszeit 22.06. bis 
10.11.2024) zur Verfügung stellen kann, melde sich bei Interesse 
mit einem Foto per Email unter: museum@marienberg.de oder 
telefonisch unter 03735/66812910 zu den Öffnungszeiten Di­So, 
10­16 Uhr zu melden!

1995 erklärte die UNESCO den 23. April zum „Welttag des Buches“, 
seitdem finden an diesem Tag weltweit viele Veranstaltungen 
zum Thema Lesen und Bücher statt. Auch das Team der Stadtbi­
bliothek hat sich dieses Jahr ein besonderes Angebot überlegt. 
Ob man ein Buch zur Hand nimmt und die Lust aufs Lesen ge­
weckt wird, hängt meist mit dem Cover des Buches zusammen. 
Oft kann man daran auch schon erkennen, welchem Genre das 
Buch zuzuordnen ist und welchen Inhalt man erwarten kann. 
Doch es gibt auch einige Bücher, deren Cover auf den ersten Blick 
nicht ansprechend erscheinen, in denen aber trotzdem eine tolle 
Geschichte steckt. Diesen wollen wir eine Chance geben und da­
her läuft vom 23. April 2024 bis 03. Mai 2024 erstmalig die Aktion 
„Blind Date mit einem Buch“. Das Team der Bibliothek hat dafür 
ausgewählte Bücher verpackt und diese werden „blind“ ausgelie­
hen. Der einzige Hinweis auf den Inhalt sind die ersten beiden 
Sätze des jeweiligen Buches. Ausgepackt werden dürfen die Bü­
cher erst zu Hause – man muss sich also überraschen lassen, wel­
che Geschichte einen erwartet. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei: Krimis, Romane, Thriller oder Historisches, darunter befin­
den sich auch viele Neuerwerbungen. Es steht allerdings nur eine 
begrenzte Anzahl an Büchern bereit, schnell sein lohnt sich also. 

Wir freuen uns über viele neugierige Leser!

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcherfa-
brik derzeit ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen be-
sucht werden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.Lichtblicke – erste Exponate zur Durchführung 
der geplanten Ausstellung zum Schnitzer Rudolf 
Kunis aufgetaucht

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217
IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info­zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | Feiertage 
geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öffnungs­
zeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge­
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser­
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her­
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

IIIII  bis 19.05.2024 | Ullrichs Osterhasen – Eine Ausstellung des 
Vereins zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradi-
tion e. V.

Seit 1880 fertigt die Firma Ullrich Kunsthandwerk aus Neuhausen in 
liebevoller Handarbeit erzgebirgische Holzkunstartikel. Mittlerweile 
in vierter Generation bezaubert das Unternehmen seine Fans mit 
Pyramiden, Räucherfiguren, diversen Weihnachtsfiguren sowie einer 
großen Osterhasenbande.
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ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg –  
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 

Dauer: 1,5 h | Treff: Tourist­Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die­huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  Dauerausstellung | Biblische Geschichten erfahren

Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen Fi­
guren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere Art 
und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. 

Sein Lebenswerk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis huma­
nistischer Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und 
mahnt „wider das Vergessen“.

IIIII  bis 09.06.2024 | Angekommen | 
Bild- & Schnitzarbeiten, Nicole Musch aus Krumhermersdorf

Nicole Musch lebt seit 2013 in Krumhermersdorf und ist seit sieben 
Jahren künstlerisch kreativ. Neben dem Malen von Bildern hat sie 
auch Gefallen am Schnitzen gefunden. Keramische Arbeiten sind 
ebenso Bestandteil ihres Schaffens. Ihr ist es wichtig, ein Gefühl aus­
zudrücken und damit natürlich auch positive Empfindungen beim 
Betrachter auszulösen. Die Familie, Tiere und die wunderbare erz­
gebirgische Landschaft inspirieren und erden sie. Der Wunsch von 
Nicole Musch ist es, handwerklich gute Ergebnisse zu erzielen. 

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner­stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph­
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschich­
te wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage 
werden wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt 
auch ein mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII  Vorankündigung: 04.05. – 06.10.2024 | 
Roh & Edel – Die Verwandlung sächsischer Edelsteine 
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Veranstaltungen

IIIII So | 28.04. | 10:00 Uhr | St. Marienkirche
Berggottesdienst zum 503. Stadtgeburtstag

IIIII Di | 30.04. | Maibaumsetzen | Markt
ab 20:00 Uhr | Marienberger „Frühlingsleuchten“ 
mit DJ Dietzer und Gastronomie

IIIII So | 19.05. | 16:00 Uhr | St. Marienkirche
Poznaner Knabenchor

IIIII Fr | 31.05. | 19:30 Uhr | Ratssaal
2. Stadtkonzert mit dem Klarinettenquartett 
„Cantarina Clarinete“

IIIII Sa | 15.06.| ab 10:00 Uhr | Markt 
Oldtimertreff en 100 Jahre Marienberger Dreieck 
(Fahrerlager, Rundfahrt, Historische Modenschau, Musik der 
1920er Jahre) | Marienberger Stadtlauf in Zusammenar-
beit mit dem TSV Pobershau e. V.  | Tag der o� enen Tür – 
Panzergrenadierbataillon 371 | Erzgebirgskaserne

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist­Information im Marienberger Rathaus
Tel.: 03735 602270 | info@marienberg.de

Neu

IIIII SO | 28.04.2024 | ST. MARIENKIRCHE

Anlässlich des 503. Geburtstages unserer Bergstadt Marien­
berg versammeln sich am Sonntag Kantate, dem 28.04.2024 
wieder Fahnenabordnungen aus den Knappschaften des 
Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns­, Hütten­ und 
Knappenvereine e. V., verstärkt durch das Bergmusikkorps 
„Frisch Glück Annaberg­Buchholz/Frohnau e. V.“ und die Berg­
kapelle Pobershau. Angeführt vom Stadtgründerpaar und mu­
sikalisch begleitet von der Bergkapelle Pobershau, wird sich 
der kleine Bergaufzug um 09:45 Uhr vom Zschopauer Tor 
zur St. Marienkirche in Bewegung setzen. Nach feierlichem 
Einzug in die Kirche beginnt um 10:00 Uhr der traditionelle 
Berggottesdienst zum Stadtgeburtstag, welcher musikalisch 
neben den bereits erwähnten Bergkapellen, auch durch die 
Kantorei, den Posaunenchor Marienberg und die Marienber­
ger Bergsänger bereichert werden wird.

Herzliche Einladung 
zum Berggottesdienst anlässlich des 
503. Marienberger Stadtgeburtstages

Cantarina Clarinete (Prag)

2. Stadtkonzert 2024

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 31.05.24 | 19:30 Uhr Ratssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € zzgl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte
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Einzigartig im Klang: die berühmten Knabenstimmen  
aus Poznan präsentieren Chormusik von Bach, Kverno  
bis Leonard Cohen & John Legend zum Pfingstsonntag  
in Marienberg.
Der Poznaner Knabenchor zählt zu den berühmtesten 
Knabenchören in Europa: einzigartige Interpretatio-
nen sind Aushängeschild der fünfundvierzig jungen 
Sänger und Männer unter Leitung von Jacek Sykluski. 
Gegründet im Jahr 1945 gelten die Knaben aus Poz-
nan als immaterielles Kulturerbe Polens.

Im Konzert in der St. Marien Kirche in Marienberg er-
klingt Chormusik aus ganz Europa und selten gehörte 
Titel von einzigartiger Klangpracht: Werke von Bach, 
Kverno, Miskinis sowie Arrangements von Leonard 
Cohen und John Legend zeigen die beeindruckende 
Klangbreite der jungen Stimmen.

KARTEN 30 € im Vorverkauf, 35 € Abendkasse, freier 
Eintritt für Kinder, Schüler, Studenten, Azubi

Vorverkauf: Touristinfo Marienberg (Markt 1),
Touristinfo Annaberg (Buchholzer Str. 2) Touristinfo
Freiberg (Schloßplatz 6) & online www.reservix.de

D i r i g e n t :  J a c e k  S y k u l s k i
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 Uhr // St. Marienkirche // 
Marienberg 

PFINGSTKONZERT
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SAVE THE DATE | 15.06.2024 | ab 10:00 Uhr

Marienberger Dreieck | 3. Stadtlauf | Tag der offenen Tür in der Erzgebirgskaserne

3. MARIENBERGER STADTLAUF | Programm

in Zusammenarbeit mit der Abteilung Leichtathletik des 

TSV 1872 Pobershau e. V.

ab 13:00 Uhr | Meldebüro geöffnet am Start vor Marienberger Rathaus

 14:30 Uhr | 9,0 km – Walking, Nordic Walking, Wandern und Führung 

  ohne AK

 14:35 Uhr | 0,4 km – Bambinilauf M/WKU6 & Kinderlauf M/WKU8

 14:50 Uhr | 0,8 km – Kinderlauf M/WKU10, M/WKU12

 15:10 Uhr | 2,0 km – Jugendlauf M/WJU14, M/WJU16

 15:30 Uhr | 4,0 km – Juniorenlauf M/WJU18, M/WJU20

 16:00 Uhr | Stadtlauf 1 h + – Individuell M/W HK (20), 30, 35, ..., 95 

  und Teamstaffeln mit bis zu 4 Läufer/innen

 17:30 Uhr | Siegerehrungen zum 22. Westsachsen Laufcup 2023

 18:00 Uhr | Siegerehrungen Stadtlauf 2024 und Tombola für die Teamstaffeln

Oldtimertreffen | 
100 Jahre Marienberger Dreieck

ab 11:00 Uhr | Fahrerlager auf dem Marienberger Markt

   Präsentationen, Modenschauen, 

   Musik der 20er Jahre u. v. m. 

 
TAg der offenen tür in der

erzgebirgskaserne 

alle informationen zum Stadtlauf & Anmeldung unter: www.trans-miriquidi.de 

www.marienberg.de

Einzigartig im Klang: die berühmten Knabenstimmen  
aus Poznan präsentieren Chormusik von Bach, Kverno  
bis Leonard Cohen & John Legend zum Pfingstsonntag  
in Marienberg.
D

er Poznaner Knabenchor zählt zu den berühm
testen 

Knabenchören in Europa: einzigartige Interpretatio-
nen sind Aushängeschild der fünfundvierzig jungen 
Sänger und M

änner unter Leitung von Jacek Sykluski. 
G

egründet im
 Jahr 1945 gelten die Knaben aus Poz-

nan als im
m

aterielles Kulturerbe Polens.

Im
 Konzert in der St. M

arien Kirche in M
arienberg er-

klingt Chorm
usik aus ganz Europa und selten gehörte 

Titel von einzigartiger Klangpracht: W
erke von Bach, 

Kverno, M
iskinis sow

ie Arrangem
ents von Leonard 

Cohen und John Legend zeigen die beeindruckende 
Klangbreite der jungen Stim

m
en.

KARTEN 30 € im
 Vorverkauf, 35 € Abendkasse, freier 

Eintritt für Kinder, Schüler, Studenten, Azubi

Vorverkauf: Touristinfo M
arienberg (M

arkt 1),
Touristinfo Annaberg (Buchholzer Str. 2) Touristinfo
Freiberg (Schloßplatz 6) &

 online w
w

w
.reservix.de

Dirigent: Jacek Sykulski

Einzigartig im Klang: die berühmten Knabenstimmen  
aus Poznan präsentieren Chormusik von Bach, Kverno  
bis Leonard Cohen & John Legend zum Pfingstsonntag  
in Marienberg.
D

er Poznaner Knabenchor zählt zu den berühm
testen 

Knabenchören in Europa: einzigartige Interpretatio-
nen sind Aushängeschild der fünfundvierzig jungen 
Sänger und M

änner unter Leitung von Jacek Sykluski. 
G

egründet im
 Jahr 1945 gelten die Knaben aus Poz-

nan als im
m

aterielles Kulturerbe Polens.

Im
 Konzert in der St. M

arien Kirche in M
arienberg er-

klingt Chorm
usik aus ganz Europa und selten gehörte 

Titel von einzigartiger Klangpracht: W
erke von Bach, 

Kverno, M
iskinis sow

ie Arrangem
ents von Leonard 

Cohen und John Legend zeigen die beeindruckende 
Klangbreite der jungen Stim

m
en.

KARTEN 30 € im
 Vorverkauf, 35 € Abendkasse, freier 

Eintritt für Kinder, Schüler, Studenten, Azubi

Vorverkauf: Touristinfo M
arienberg (M

arkt 1),
Touristinfo Annaberg (Buchholzer Str. 2) Touristinfo
Freiberg (Schloßplatz 6) &

 online w
w

w
.reservix.de

Dirigent: Jacek Sykulski



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 16 · 8/2024

Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Konzert
Das Jahreshighlight für alle Freunde des 
Irish Folk und anspruchsvoller Musik!

Mick McAuley & John Doyle

16.05.2024 um 20:00 Uhr – in Marienberg
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises
Baldauf Villa, Anton-Günther-Weg 4

John Doyle aus Dublin ist einer der wichtigsten Namen der irischen 
Musikszene – legendärer Gitarrist, Sänger, Liedermacher, Komponist, 
Produzent und Koryphäe des Irish Folks - ein „Powerhouse“ des rhyth-
mischen Gitarrenspiels, ein einzigartiger, vielseitiger, innovativer und 
epochaler Musiker, der bereits (Ex-)Präsident Obama live beeindruckte, 
Joan Baez als Musikdirektor, Gitarrist und Sänger bei ihren Tourneen 
begleitete und mit zahlreichen Musikern von Rang und Namen spielt(e), 
wie u.a. Mary Chapin Carpenter, Kate Rusby, Linda Thompson, Mary 
Black, Liz Carroll, Andy Irvine und natürlich der irisch-amerikanischen 
Superband „Solas“, die er mitbegründete. Grammy-Nominierungen 
gab es für seine Alben mit Liz Carroll und Solas – er trat in zahlreichen 
Fernsehsendungen auf und ist „Hausmusiker“ bei den berühmten und 
beliebten Transatlantic Sessions, die alljährlichen beim ‚Celtic Connec-
tions‘ stattfinden.
Sein Partner Mick McAuley ist nicht weniger bekannt! Der irische Mul-
tiinstrumentalist aus Kilkenny ist nicht nur Meister des Knopfakkorde-
ons, des Melodeons, der Concertina und der Whistles, sondern spielt 
ebenfalls hervorragend Gitarre, was er aber bei dieser Deutschland-
Tournee John Doyle überlassen wird. Überdies ist er – wie auch John 
- ein begnadeter Komponist und Songwriter und seit vielen Jahren welt-
weit auf Tourneen und als Studiomusiker unterwegs. Auch er ist Grün-
dungsmitglied von Solas und hat mit seinem Knopfakkordeon und der 
Concertina viele Stars begleitet. Sein erstes Soloalbum ist gleich „Celtic 
Album Of The Year“ geworden und für STING spielt Mick McAuley in der 
Broadway Production „The Last Ship“ Melodeon. 

John Doyle & Mick McAuley sind nur äußerst selten in Deutschland un-
terwegs – diese gemeinsame Tour ist das Jahreshighlight für alle Freun-
de des Irish Folk und anspruchsvoller Musik!

Foto: Stephen Houseworth

Der Eintritt kostet 25,00€.

Information: Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 
18:00 Uhr, Telefon: 03735-22045
E-Mail: info@baldauf-villa.de | www.baldauf-villa.de

Karibu katika jiji la Marienberg– Willkommen 
in der Stadt Marienberg!

Vom 07.05. - 28.05.2024 werden Gäste aus Tansania in 
Marienberg zu Besuch sein.
Schon seit 1993 besteht eine Partnerschaft zwischen 
dem Kirchenbezirk Marienberg und dem Kirchenbezirk 
Kilimanjaro – Mitte.
2018 war das Team des Evangelischen Kindergartens 
St. Marien aus Marienberg in Tansania. Gemeinsam mit 

tansanischen Erzieherinnen wurde ein Seminar zum Thema Lernen mit 
allen Sinnen durchgeführt.
Diese engagierten tansanischen Erzieherinnen haben danach als Multi-
plikatoren gewirkt und weitere 140 Kollegen und 150 Sonntagsschulen-
Leiter weitergebildet.

Ein Einblick über alle Vorbereitungen und den Ablauf der Reise im Jahr 
2018. https://kigagoestanzania.jimdofree.com

Nun soll ein Aufbauseminar stattfinden. Nach der Pandemie, vielen Ver-
änderungen und Vorbereitungen ist es nun endlich so weit.
7 Erzieherinnen und ihre Fachberatung treten die lange Reise vom Kili-
manjaro ins Erzgebirge an.

Sie werden eine Woche in unserem Kirchenbezirk in verschiedenen Ein-
richtungen die pädagogische Arbeit und in Gastfamilien den Familien-
alltag kennenlernen. Der Fachkräfteaustausch zwischen Mitarbeitern 
gleicher Berufe bringt die Menschen auf Augenhöhe zusammen.
Danach wird es vom 21.05. – 25.05.2024 Seminareinheiten geben, die 
zum einen von den tansanischen Kollegen und zum anderen von deut-
schen Erzieherinnen sowie der Fachberatung vorbereitet und durchge-
führt werden. Dabei wird das Lernen mit allen Sinnen, die religionspäda-
gogische Arbeit, Natur- und Umweltpädagogik sowie das Bild vom Kind 
eine große Rolle spielen.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten mit unseren 
Gästen im Mai 2024:
So.,	 12.05.	 10:00 Uhr Lobpreisgottesdienst in Pobershau
Mo.,	 20.05.	 10:00 Uhr Waldgottesdienst auf dem Katzenstein
So.,	 26.05.	 10:00 Uhr Familiengottesdienst Kunterbunt in Mauersberg

Wir freuen uns auf den Besuch und bitten um Gottes Segen!
Evelyn Glöß und das Vorbereitungsteam
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Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Mai 2024

Mittwoch	 01.05.	 /	 Tag der Arbeit – Geschlossen
Donnerstag	02.05.	 13:30 Uhr	 Gutes Wort
Freitag	 03.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 06.05.	 14:00 Uhr	 Spielerunde
Dienstag	 07.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 08.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
		   bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	09.05.	 /	 Christi Himmelfahrt – Geschlossen
Freitag	 10.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 13.05.	 13:30 Uhr	 Gemeinsames Backen
Dienstag	 14.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 15.05.		  Zschopau-Treff: entfällt
Donnerstag	16.05.	 13:30 Uhr	 Kreativangebot
Freitag	 17.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 20.05.	 /	 Pfingstmontag - Geschlossen
Dienstag	 21.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 22.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
		   bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	23.05.	 13:30 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 24.05.	Ca. 8:30 Uhr	 Gemeinsame Wanderung
		  bis 16:30 Uhr	 mit der PSKB Annaberg 
 			   – vor Ort Geschlossen
Montag	 27.05.	 14:30 Uhr 	Wandern – PSKB vor Ort ab  
			   14:30 Uhr geschlossen
Dienstag	 28.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 29.05.	 15:00 Uhr	 Olbernhau-Treff: 
		  bis 17:00 Uhr	 Bowling im Saigerhüttenkomplex
Donnerstag	30.05.	 14:00 Uhr 	Interessensaustausch
Freitag	 31.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 
Backen 2,-€, Frühstück und Mittagessen 2,50€, 

Kreativangebote je nach Aufwand.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg 037 35 66 04 22
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Mittwochsangebote an anderem Ort: 
Olbernhau-Treff: Freiberger Straße 35, 09526 Olbernhau 

(Siebenten-Tags-Adventistengemeinde)
Zschopau-Treff: Johannisstraße 58, 09405 Zschopau 

(Kirchliche-Erwerbslosen-Initiative)
SHG Olbernhau: Auf der Bleiche 28, 09526 Olbernhau 

(Römisch-Kath. Pfarramt)

Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Marienberg

Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V. 

Samstag, 28.04.2024

Heimspiel in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg
Kreisliga weibliche Jugend F:
10:30 Uhr 
11:15 Uhr 
12:00 Uhr

HSV 1956 Marienberg wJF – Union Chemnitz 
Union Chemnitz – HSG Freiberg 
HSV 1956 Marienberg wJF – HSG Freiberg

Sachsenliga Frauen:
14:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – MSV Dresden

Auswärtsspiel in SH Leisnig

Kreisliga Play-Off weibliche Jugend C:
15:00 Uhr Geringswalder HV - HSV 1956 Marienberg wJC

Samstag, 04.05.2024
Bezirkspokalfinalspiele in der Sporthalle  

„Am Goldkindstein Marienberg“
männliche Jugend C:
11:00 Uhr NSG GC-Mee-LO – Sieger Spiel 56006
männliche Jugend B:
13:00 Uhr HSG Freiberg – Union Chemnitz

weibliche Jugend C:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – HC Fraureuth
weibliche Jugend B:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – SV Rotation Weißenborn

Sonntag, 05.05.2024

Auswärtsspiel in SH Lok-Chemnitz

Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F:
10:00 Uhr 
10:45 Uhr

Union Chemnitz II - HSV 1956 Marienberg wJF 
Geringswalder HV - HSV 1956 Marienberg wJF

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg! Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen 
usw. sind im Internet www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 
1956 Marienberg ersichtlich.

Kirchliche Nachrichten

Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 28.04.	 10:00 Uhr	 Berggottesdienst zum Stadtge-
			   burtstag mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	 05.05.	 10:00 Uhr	 Hope-Gottesdienst mit Taufe 
			   und mit Taufgedenken für Mai
Sonntag, 	 12.05.	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Heiligen 
			   Abendmahl

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 28.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
 
Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 	 28.04.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 05.05.	 10:00 Uhr	 Landeskonferenz 
Sonntag, 	 12.05.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag, 	 28.04.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW 	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church
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Marienberger Bergknappschaft 
freut sich über neues Mitglied
Zu einem ganz besonderen Abend hatte am 05.04.2024 der Vereins-
vorsitzende der Bergknappschaft Marienberg e.V., Rüdiger Franz, ins 
Bergamt eingeladen. Die feierliche Enthüllung eines Bergmanns stand 
auf dem Programm. „Es ist die Geschichte hinter dieser Figur, die das 
Ganze außergewöhnlich macht“, verriet Herr Franz schon im Vorfeld. 
Bei dem Bergmann aus Beton handelt es sich um ein Werk von ca. 
1,70 Meter Höhe und einer Leistung, die ihresgleichen sucht. Doch wer 
nahm sich vor Jahren eigentlich dieser Arbeit an? Dazu hatte sich die 
Knappschaft mit Dieter Gerlach und Johannes Wittig aus Hilmersdorf 
die sogenannten Macher eingeladen. „Wir freuen uns natürlich sehr, 
dass der restaurierte Bergmann nun ein passendes Zuhause im Berg-
amt erhalten hat und ihn jeder, der möchte, sehen kann. Im Jahre 1996, 

als ich ihn schuf, war er für einen ganz anderen Zweck gedacht“, er-
innert sich Dieter Gerlach. Damals ging in Hilmersdorf die Idee um, die 
zwei Buswartehäuschen mit einer traditionellen erzgebirgischen Figur 
zu schmücken. Der Bergmann wurde zwar geboren, doch das Vorha-
ben mit den Bushäuschen verlief sich im Sande. Ihn irgendwo einzula-
gern wäre zu schade gewesen. Also platzierte man ihn einige Zeit an der 
Ortspyramide. Doch auch dort durfte er nicht lange bleiben. Zusammen 
mit seinem Bekannten, Johannes Wittig, dachte Herr Gerlach über den 
weiteren Verbleib der Skulptur nach. Kurzerhand entschieden die Her-
ren, sie der Knappschaft Marienberg, zu welcher Herr Wittig lange ge-
hört hatte, zu schenken. Herr Wittig organisierte einen Lieferwagen und 
so fand der Bergmann dann doch rasch ein würdiges Zuhause direkt 
am Eingang zum Gläserstolln im Hüttengrund. Nach fast zwei Jahrzehn-
ten nagte jedoch der berühmte Zahn der Zeit am Bergmann und eine 
Schönheitskur machte sich erforderlich. Holger Lahl aus Oberschmie-
deberg war es dann, welcher das Werk in ca. sechs Wochen restaurier-
te. Mit rührenden Worten, dem Steigerlied und einem „Bergbier“ wurde 
die Enthüllung vollzogen. „Es ist eine ganz außergewöhnliche Arbeit, 
die unser Bergamt noch mehr aufwertet“, sind sich die Mitglieder der 
Knappschaft einig. 

Während des Abends erklärte Dieter Gerlach, wie die Fertigung einer 
Figur aus Beton erfolgt. Er war sogar nach Kleinwelka zu Künstler Franz 
Gruß, welcher für die dortigen Dinos berühmt geworden war, gereist, 
um die notwendigen Informationen und Herstellungstechniken von ihm 
zu erfahren. Nun fand der Bergmann sein Domizil und die Sache könn-
te abgehakt werden. „Nicht so ganz“, sagen die Herren Gerlach und 
Wittig. „Denn in der Garage von Dieter schlummert noch eine weitere 
halbfertige Figur vor sich hin. Es handelt sich um das Drahtgeflecht ei-
ner Klöppelfrau. Keine Ahnung, was daraus werden soll“, so die beiden 
unschlüssig. „Fertigmachen. Wir finden einen Platz“, kam es bei den 
Knappschaftsmitgliedern wie aus einem Munde. 

Hätten Sie es gewusst? Der dritte von links ist die Statue.

Dieter Gerlach (li.) und Johannes Wittig freuen sich über das neue Zuhause des 
Bergmanns. 

Fotos: Jana Kretzschmann

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.
1. Herren 
04.05. 19:30 Uhr	FSV Motor Marienberg – 
			  Bischofswerdaer FV 08
11.05. 14:00 Uhr	SC Freital – FSV Motor Marienberg

2. Herren
28.04. 15:00 Uhr	FV Blau-Weiß Königswalde - FSV Motor Marienberg 2
05.05. 15:00 Uh		FSV Motor Marienberg 2 – SV 1990 Triol Dittmannsdorf
12.05. 15:00 Uhr	Neustädtler SV – FSV Motor Marienberg 2

Damen
28.04. 11:00 Uhr	FSV Motor Marienberg - Ebersbrunner SV
01.05. 11:00 Uhr	FSV Motor Marienberg – SV 1861 Kirchberg
05.05. 13.00 Uhr	SG Jößnitz – FSV Motor Marienberg
12.05. 14:00 Uhr 	FSV Motor Marienberg – 1. FC Rodewisch

A-Junioren
27.04. 15:00 Uhr	SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - Oelsnitzer FC
04.05. 15:00 	Uhr	SpG Ehrenfriedersdorf/Geyer/ Neundorf-Th.W. - 
			  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
11.05. 14:00 Uhr	SpG Preßnitztal/Königswalde/Mildenau - 
			  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

B-Junioren
28.04. 14:00 Uhr	FC Stollberg - SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
04.05. 11:00 Uhr	SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - FSV Zwickau 2
11.05. 11:00 Uhr	VfB Annaberg 09 - SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

C-Junioren
01.05. 12:00 Uhr	JFV Westsachsen Lößnitz 1 - FSV Motor Marienberg
05.05. 11:00 Uhr	FSV Motor Marienberg - JFV Westsachsen Lößnitz 1
12.05. 13:00 Uhr	SpG Crottendorf/Neudorf/Schlettau - 
			  FSV Motor Marienberg

D-Junioren
27.04. 10:30 Uhr	FSV Motor Marienberg - SV Olbernhau 1
28.04. 10:30 Uhr	SpG Zschopau 2/Krumhermersdorf - 
			  FSV Motor Marienberg 2
04.05. 10:30 Uhr	FSV Motor Marienberg - TSV 1864 Schlettau 1
05.05. 09:30 Uhr	FSV Motor Marienberg 2 - SV Olbernhau 2
11.05. 10:30 Uhr	SV Tanne Thalheim - FSV Motor Marienberg

E-Junioren
27.04.	10:30 Uhr		ATSV Gebirge/Gelobtland 1 - FSV Motor Marienberg
04.05.	09:00 Uhr		FSV Motor Marienberg - VfB Zöblitz

F-Junioren
27.04. 11:00 Uhr	VfB Zöblitz - FSV Motor Marienberg 1
27.04. 11:00 Uhr	SV Großrückerswalde 1 - FSV Motor Marienberg 2
27.04. 11:25 Uhr	FSV Motor Marienberg 2 - FSV Motor Marienberg 1
27.04. 11:50 Uhr	FSV Motor Marienberg 1 - SV Großrückerswalde 1
27.04. 11:50 Uhr	FSV Motor Marienberg 2 - VfB Zöblitz
04.05. 13:00 Uhr	FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 2
04.05. 13:25 Uhr	SV Olbernhau 1 - FSV Motor Marienberg 1
04.05. 13:25 Uhr	FSV Motor Marienberg 2 - SV Olbernhau 2
04.05. 13:50 Uhr	SV Olbernhau 2 - FSV Motor Marienberg 1
04.05. 13:50 Uhr		FSV Motor Marienberg 2 - SV Olbernhau 1
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 Tag der offenen Tür 
 in der 

Wir bieten an diesem Tag 

die Einrichtungsräume und das neu gestaltete Gelände zu 
besichtigen 

sich über die pädagogische Arbeit zu informieren 

zu experimentieren und spielen 

Kneipp-Anwendungen auszuprobieren 

 Wann: 15.05.2024

Uhrzeit:    15:00-18:00 Uhr

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 

Diesen Tag unterstützen die Jugendlichen des Vereins „Freiwillig im Erzgebirge“. 

Spielansetzungen des ATSV Gebirge-Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball

Herren
28.04. 	 15:00 Uhr		SpG Mildenau - ATSV 1
05.05. 	 15:00 Uhr		ATSV 1 - FSV Krumhermersdorf in Satzung

2. Herren
28.04. 	 15:00 Uhr		SpG Pfaffroda - SpG Satzung/ATSV 2
05.05. 	 12:45 Uhr		SpG Satzung/ATSV 2 - SpG Tannenberg in Satzung

Damen
28.04. 	 11:00 Uhr		SC Teutonia Bockau - ATSV

C-Junioren
27.04. 	 13:30 Uhr		SpG Zöblitz 2/ATSV - BSV Eintracht Zschopautal
04.05. 	 13:30 Uhr		SpG Gornau - SpG Zöblitz 2/ATSV

E-Junioren
27.04. 	 09:00 Uhr		ATSV 2 - FV Krokusblüte Drebach/F.
27.04. 	 10:30 Uhr		ATSV 1 - FSV Motor Marienberg
04.05. 	09:00 Uhr		FSV Scharfenschein/Großolbersdorf - ATSV 1
04.05. 	 10:30 Uhr		VfB Annaberg 09 - ATSV 2

F-Junioren
27.04. 	 10:30 Uhr	ATSV 1+2 Turnier
04.05. 	 10:30 Uhr	ATSV 1+2 Turnier

e.V.

��gt

4. MAI 2024
10.00 BIS 17.00 UHR

Spiel & Spaß

Vereine und Firmen

stellen sich vor

Mitmach-Angebote

Sportliches

für die ganze
Familie

DIE VEREINE, FIRMEN UND ANWOHNER LADEN ZUM

H E R Z O G - H E I N R I C H - S T R A S S E N - F E S T

WIR DANKEN ALLEN SPENDERN UND SPONSOREN!

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
M A R I E N B E R G

 GEBIRGE UND GELOBTLAND



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 20 · 8/2024

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Am Samstag, dem 27.04.2024 und am Samstag, dem 04.05.2024 bleibt 
die Bibliothek geschlossen.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 12.05.	10:00 Uhr 	Festgottesdienst zur 
			   Konfirmation mit dem 
			   Posaunenchor

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Sonntag, 	28.04.	10:30 Uhr	 Sonntagsschule
Sonntag, 	12.05.	10:30 Uhr	 Sonntagsschule
Dienstag, 14.05.	19:30 Uhr	 Bibelstunde

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 28.04.	15:00 Uhr	 Gottesdienst mit Frühlingsmusik mit der 
			   Kurrende und dem Instrumentalkreis 	
			   Zöblitz
Sonntag, 	 05.05.	10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst im Begegnungs-
			   zentrum Niederlauterstein
Montag, 	 06.05.	16:00 Uhr	 Arbeitseinsatz auf dem Erlebnishof Sor-
			   gau zur Vorbereitung des Himmelfahrts-
			   Gottesdienstes
Donnerstag, 09.05.	10:00 Uhr 	Christi Himmelfahrt – gemeinsamer Fa-
			   milien-Gottesdienst mit dem Posaunen-
			   chor auf den Erlebnishof in Sorgau
Sonntag, 	 12.05.	09:30 Uhr	 gemeinsamer Predigt-Gottesdienst 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Samstag, 	 27.04.	 19:30 Uhr	 Kreis der Mittleren Generation im Pfarr-
			   haus Lauterbach
Mittwoch, 	 08.05.	19:30 Uhr	 Gemeinschaftstunde

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach 
Mittwoch, 	08.05.	 15:00 – 16:00 Uhr

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  
Herren - 1. Kreisliga	
28.04.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach – SV Olbernhau 
05.05.	 15:00 Uhr	 SpVgg Neundorf/Wiesenbad – SV Lauterbach
12.05.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach – FSV Krumhermersdorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr Gebetskreis
Samstag, 	 27.04.	 09:30 Uhr	Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 	 30.04.	 15:00 Uhr	Seniorennachmittag

RÜBENAU

RITTERSBERG

LAUTERBACH

Am Dienstag, dem 30.04.2024, um 18.00 Uhr, 
wird am Gerätehaus der Maibaum gesetzt.
Alle Bürger von Lauterbach und Umgebung
sind herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Unsere Kinder dürfen:                      
 an der Löschwand üben 
 Geschicklichkeitsspiele absolvieren 

 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.                    

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Lauterbach
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag, 	 28.04.	10:00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst mit
			   Abendmahl mit Pfarrer M. 
			   Gröschel mitausgestaltet 
			   durch die Band „Doro & Co.“,
			   zugleich Kindergottesdienst
Donnerstag, 09.05.	10:00 Uhr 	Christi Himmelfahrt – 
			   Predigtgottesdienst 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 	 05.05.	15:00 Uhr	 KostBar-Gottesdienst „Der besondere 
			   Gottesdienst zum Taufgedächtnis“ 
			   Kaffee, Kuchen, Spiel und Spaß im 
			   Feuerwehrhaus
Donnerstag,	09.05	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abend
			   mahl und mit Verabschiedung von Brigit 
			   und Mattias Ullmann
Sonntag, 	 12.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Jubel
			   konfirmation mit Heiligem Abendmahl

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kühnhai-
de planen wieder ein Maifeuer hinter dem Gerätehaus auf der Brücken-
straße. Vorher stellen wir um 19:00 Uhr traditionell den Maibaum vor der 
Grundschule. Mit den vielen kleinen und großen Besuchern möchten 
wir dann einen kleinen Lampionumzug zum Gerätehaus durchführen.
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.

Reißig, Äste usw. zur Verbrennung nehmen wir am 26.04. von 16:00 
bis 19:00 Uhr und 27.04. von 09:00 bis 13:00 Uhr an.
Wir bitten davon abzusehen, Material an anderen Tagen ohne vorherige 
Absprache anzuliefern.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kühn-
haide

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 08.05.	13:30 – 14:30 Uhr

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

28.04.	 1. Runde Bezirksklasse 	 Großolbersdorf	 U 15
04.05.	 6. Runde Oberliga	 Freiberg 	 Mannschaft 2
11.05.	 4. Runde 2. Bundesliga	 Großolbersdorf	 Mannschaft 1

NIEDERLAUTERSTEIN

EINLADUNG
Am Dienstag, 

dem 30.04.2024, um 19:30 Uhr,
zum gemeinsamen Schmücken des Maibaumes und

Maibaumsetzen
am Vereinshaus Niederlauterstein, anschließend

Lampion- und Fackelumzug
zum Festplatz in der Schloßmühle, dort großes

Hexenfeuer.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder von der 

Burgruine aus die 
Hexe ins Feuer fliegen lassen.

Für die musikalische Umrahmung von Umzug 
und Feuer sorgen

 „Pichlovanka“ 
aus Litvinov mit böhmischer Blasmusik.

Gegen 22:00 Uhr

Feuerwerk von der Burgruine 

(gesponsert von der Fa. WÄTAS, Olbernhau)
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

      
        Wehrleitung                                    Vorstand
    Freiwillige Feuerwehr 	                       Heimatverein
      Niederlauterstein                         Niederlauterstein e.V.

KÜHNHAIDE

MAIFEUER IN KÜHNHAIDE
30.04.2024

19:00 Uhr Maibaumsetzen
an der Schule

anschließend Lampionumzug zum Gerätehaus

danach Entzünden des Hexenfeuers
Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt!

SATZUNG
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Spielansetzungen der ISG Satzung e. V. 
Abteilung Fußball

Herren - Kreisliga Ost
28.04.	 15:00 Uhr	 SPG Mildenau/Königswalde 2 - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland
05.05.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - 
		  FSV Krumhermersdorf in Satzung
12.05.	 12:30 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 2 - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland

Herren – 2. Kreisklasse Ost
28.04.	 15:00 Uhr	 SPG Pfaffroda/Sayda 2 - 
		  SPG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
05.05.	 12:45 Uhr	 SPG Satzung/Gebirge-Gelobt. 2 - 
		  SPG Tannenb./Zwönitz 2/Geyer 2 in Satzung
12.05.	 12:30 Uhr	 BSG Motor Zschopau 2 - 
		  SPG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2

Frauen - Kreisliga
28.04.	 11:00 Uhr	 SPG Schlettau/Thum-Herold 2 - 
		  SPG Satzung/Preßnitztal 
05.05.	 11:00 Uhr	 SPG Satzung/Preßnitztal - SC Teutonia Bockau

B-Junioren - Landesklasse 
27.04.	 11:00 Uhr	 FC Stollberg - SPG Marienberg/Pockau-Lengefeld 
04.05.	 11:00 Uhr	 SPG Marienberg/Pockau-Lengefeld - FSV Zwickau 2
11.05.	 11:00 Uhr	 VFB Annaberg 09 - 
		  SPG Marienberg/Pockau-Lengefeld 

Den Mannschaften viel Erfolg!

POBERSHAU

SATZUNGER HAUPTSTRAßE 77 | 09496 SATZUNG
AN DER FEUERWEHR 

 MAIBAUMSTELLEN 
& HEXENFEUER

17 UHR: BEGINN
18 UHR: STELLEN DES MAIBAUMES

19 UHR: FACKELL &  LAMPIONUMZUG

STOCKBROT & LAGERFEUER 
LIVE MUSIK MIT "ANDY AKUSTIK"LIVE MUSIK MIT "ANDY AKUSTIK"

SPEISEN  & GETRÄNKE

30.04.2024

MAI
FESTSatzung

       
     

     
    

    
    

    
   

   
   

   
   

   
    

   D
ie

 Satzunger Vereine laden ein zum
   

Hexenfeuer am 30.04.2024 
Auch dieses Jahr laden wir, die Kameraden und Kameradinnen der 
Freiwilligen Feuerwehr Reitzenhain, wieder recht herzlich zum alljähr-
lichen Hexenfeuer auf der Güterbodenstraße ein. Bevor das Hexenfeuer 
entzündet wird, starten wir 19:00 Uhr mit einem Fackel- und Lampion-
umzug für unsere Jüngsten. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Euch.

REITZENHAIN

 

19.00 Uhr 

Start 

Fackelumzug 

 

 

30.04. 

Güterbodenstraße 

Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V.
Abteilung Fußball

Herren – 1. Kreisklasse 
28.04.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - FV Amtsberg
05.05.	 12:30 Uhr 	 SV Großrückerswalde 2 - TSV 1872 Pobershau
12.05.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - TSV Brünlos

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag,	 05.05.	10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
			   Silberner Konfirmation 
Donnerstag, 12.05. 	10:00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst mit 
			   Abendmahl mit Pfarrer i.R. 
			   Keuchler mit Gästen aus Tansania 
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Ostern im Naturkindergarten „Sonnenschein“ 
in Pobershau

Am Gründonnerstag war es wieder so weit. Die Osterfeier im Kinder-
garten fand statt! Wir Kinder und Erzieherinnen waren schon ganz ge-
spannt, was uns erwarten würde.
Um 09:00 Uhr trafen sich alle im großen Sportraum. Die Märchenerzäh-
lerin Frau Reichelt überraschte uns mit einer liebevoll geschmückten 
Bühne und der lustigen Ostergeschichte „Das schwarze Huhn“ zum Mit-
machen. Das war super!

Aufmerksam folgten wir der Geschichte und bemerkten dabei gar nicht, 
dass der Osterhase inzwischen tolle Überraschungen in den Gruppen-
räumen versteckt hatte.
Nach einem großen Applaus für das gelungene Osterstück machten 
sich alle Kinder voller Vorfreude auf die Suche nach ihrem Osternest.

Ein großartiges Erlebnis hatten wir auch nach den Osterfeiertagen. Im 
Herbst fanden wir in unserem Möhrenbeet eine kleine Raupe und ver-
sorgten sie fürsorglich mit Futter, bis sie sich verpuppte. Den ganzen 
Winter beobachteten wir den Kokon und erwarteten mit Spannung, 
was wohl mit der Puppe passieren wird. Endlich war es so weit und ein 
wunderschöner Schmetterling schlüpfte aus seinem engen Haus. Aus 
der kleinen Raupe war ein Schwalbenschwanz geworden. Nun darf er 
seine Freiheit auf unserem Naturspielplatz genießen. Was für ein tolles 
Ostergeschenk!

Das Team vom Naturkindergarten Sonnenschein

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 	 28.04.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 12.05.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

WANDERN mit KARL 
zzuu  ddee  MMaannnneellmmaacchheerr  nnoooocchh  ddrr  KKiieehhäääädd  nnaauuss  

Karl Kraus lädt am Sonnabend, dem 04.05.2024 zur

gemeinsamen Wanderung ein. Getroffen wird sich 14:00 Uhr 
an der Gaststätte „Rätzens Brettmühle“ in 
Marienberg OT Gelobtland, Brettmühlenweg 8.  

Auf dem Halbmeilenbachweg - der Görkauer 

Straße aufwärts - gelangen wir in Kühnhaide zum 

Anwesen der Familie Seerig. Hier erfahren wir 

Wissenswertes und Interessantes zur traditionellen 

Volkskunst und zur Geschichte der „Timmel-

Engel“. Ebenso ist hier ein Imbiss möglich. Bei der 

zirka 13 Kilometer langen und mittel profilierten 

Wandertour geht es durchs Wildsberggebiet wieder 

zum Ausgangspunkt zurück.    

VOLKSKÜNSTLER KONRAD TIMMEL, 1970ER JAHRE 

Gewandert wird auf eigene Gefahr in wettergerechter Kleidung. Karl freut sich über 

ein Teilnehmerentgelt von 2,00 € pro Person (Erwachsener). Informationen erteilt 

wie immer Karl Kraus unter 03735 669860. 
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Saisonabschluss

Zum Abschluss der Saison in der Tischtennis-Nach-
wuchskreisklasse wurde für unsere Kids ein Bowling-
nachmittag in der Philipp´s Pizzeria Olbernhau organi-
siert. Gemeinsam mit Vereinschef Andreas Döring und Nachwuchsleiter 
Ingolf Kaden wurde um jeden Pin gekämpft und auch so mancher Strike 
geworfen. Es machte allen viel Spaß und wenn weiterhin beim Tisch-
tennis fleißig trainiert wird, ist es nur eine Frage der Zeit bis zum ersten 
Mannschaftserfolg zur nächsten Saison. Die Vereinsmeisterschaften 
am Samstag, dem 04.05.2024 ab 13:00 Uhr werden für alle nochmal zu 
einem Höhepunkt werden.
Als interessierte Zuschauer werden Einige das mit Spannung und Vor-
freude erwartete 3. Mixed-Zweiermannschaftsturnier am Samstag, dem 
27.04. in der Zöblitzer Turnhalle verfolgen. 20 Teams aus Bayern, Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen haben sich angemeldet und wer-
den um den Siegerpokal kämpfen. Beginn ist um 10:00 Uhr. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag, 	 28.04.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag, 	 29.04.	16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Donnerstag,	02.05.	19:30 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 	 05.05.		  Landeskonferenz in Glauchau
Montag, 	 06.05.	16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Sonntag, 	 12.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Donnerstag,	16.05.	 19:30 Uhr	 Bibelgespräch

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU Die Ansprunger Vereine laden am
30.04.2024 ab 18:30 Uhr

zum Maibaumsetzen
an die „Alte Schmiede“

mit anschließendem Lampionumzug zum 
Hexenfeuer am „Kulle“ ein.

ZÖBLITZ
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B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, 06.05.2024
von 14:30 bis 18:30 Uhr

in der Turnhalle Zöblitz,
Schützenstraße 11

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.

Herren Kreisliga Ost
28.04.	 15:00 Uhr		 BSB Motor Zschopau – VfB Zöblitz
05.05.	 15:00 Uhr		 VfB Zöblitz – BSV Gelenau

B-Junioren
04.05.	 15:00 Uhr	 SpG Zöblitz/Olbernhau – SpG Amtsberg/Gornau

C-Junioren
27.04.	 13:00 Uhr	 VfB1 – SpG Neustädtel/Schneeberg
27.04.	 13:30 Uhr	 SpG Zöblitz 2/Gebirge-Gelobt. – 
		  Drebach/Falkenbach
01.05.	 11:00 Uhr	 SpG Lößnitz/Schlema – VfB 1
04.05.	 10:00 Uhr	 VfB 1 – SpG Crottendorf/Neudorf
04.05.	 13:30 Uhr	 SpG Gornau/Amtsberg – 
		  SpG Zöblitz 2/Gebirge-Gelobtland

D-Junioren
27.04.	 10:30 Uhr	 FSV Pockau-Lengefeld – VfB
04.05.	 10:30 Uhr	 SpG Zschopau2/Krumh. – VfB

E-Junioren
27.04.	 09:00 Uhr	 VfB – FSV Motor Marienberg

F-Junioren
27.04.	 11:00 Uhr	 Turnier in Zöblitz
04.05.	 13:00 Uhr	 Turnier in Dittmansdorf

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag	 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag		  08:00 – 14:00 Uhr

Achtung! Vom 30.04. bis 12.05.2024 bleibt das 
BGZ Zöblitz wegen Urlaub geschlossen.

Montag, 29.04.2024, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Montag, 06.05.2024, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Montag, 13.05.2024, 16:30 Uhr
Treff der Töpfergruppe

Mittwoch, 15.05.2024, 14:00 Uhr
Buntes Programm zum Muttertag
gestaltet von den Vorschülern vom „Haus des Kindes“ Zöblitz.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Donnerstag, 16.05.2024, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Büfett verwöhnen.

Donnerstag, 16.05.2024, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Dienstag, 21.05.2024, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 22.05.2024, 13:30 Uhr
Kleine Frühlingsfahrt
Wir bitten um Voranmeldung.

Donnerstag, 23.05.2024, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag

Montag, 27.05.2024, 16:30 Uhr
Treff der Töpfergruppe

Vorinformation
Samstag, 25.05.2024, 14:30 Uhr
Buntes Frühlingsprogramm für alle großen und kleinen Gäste 
vor dem Bürgerhaus
Es singen, tanzen und musizieren die Kinder der Serpentinstein – Grund-
schule, der Chor des BGZ und Gäste. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	  von 	09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 	13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag,	 28.04.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubel-
			   konfirmation
Donnerstag,	02.05.	 14:00 Uhr	 Rentnerkreis im Pfarrhaus Zöblitz
Freitag, 	 03.05.	 15:00 Uhr	 Kinderprogramm mit dem Team-EC 
			   in und um die Stadtkirche Zöblitz. 
			   Titel „Secret Heros“ - Die Bibel und 
			   ihre heimlichen Helden für Kinder 
			   von 6 - 12 Jahren
Sonntag, 	 05.05.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 	 06.05.	 ab 16:00 Uhr	 Arbeitseinsatz auf dem Erlebnishof 
			   Sorgau zur Vorbereitung des 
			   Himmelfahrts-Gottesdienstes, 
			   interessierte Helfer sind gern ge- 
			   sehen, Abschluss ca. 18:00 Uhr mit 
			   kleinem Imbiss
Donnerstag,	09.05.	 10:00 Uhr	 gemeinsamer Familien-Gottesdienst 
			   mit dem Posaunenchor auf dem Er-
			   lebnishof in Sorgau
Sonntag, 	 12.05.	 16:00 Uhr	 Andacht mit Panflötenmusik und Ge-
			   dichten, organisiert von der Dr.-Wolf-
			   ram-Böhme-Stiftung, Panflöte: Frank 
			   Uhlig

  AUS DER UMGEBUNG
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Horst Müller	 wird am 04.05.	 75 Jahre alt
Frau Regina Hofmann	 wird am 05.05.	 80 Jahre alt
Herr Günter Buschmann	 wird am 06.05.	 70 Jahre alt
Frau Brunhilde Wolf	 wird am 08.05.	 80 Jahre alt
Herr Siegfried Werner	 wird am 09.05.	 85 Jahre alt
Herr Werner Reuter	 wird am 10.05.	 70 Jahre alt
Frau Rita Schönfelder	 wird am 12.05.	 70 Jahre alt
Frau Renate Böhnert	 wird am 14.05.	 80 Jahre alt
Herr Günter Richter	 wird am 14.05.	 80 Jahre alt

OT Gebirge
Herr Christoph Arnold         	 wird am 01.05.	 75 Jahre alt

OT Kühnhaide
Herr Klaus Gläser	 wird am 13.05.	 80 Jahre alt
Frau Edeltraud Röber	 wird am 13.05.	 85 Jahre alt

OT Pobershau
Frau Gudrun Weißbach	 wird am 02.05.	 70 Jahre alt

OT Reitzenhain
Frau Reinhilde Oehmichen	 wird am 04.05.	 85 Jahre alt 

OT Rittersberg
Herr Andreas Weber	 wird am 15.05.	 70 Jahre alt

OT Satzung
Herr Karlheinz Langer 	 wird am 04.05.	 85 Jahre alt
Frau Marion Ziebart	 wird am 11.05.	 70 Jahre alt

OT Zöblitz
Herr Wolfgang Kummich	 wird am 15.05.	 75 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit       
feiern am 04.05.2024

Wilfried und Gisela Berthold                   
aus Marienberg OT Kühnhaide

sowie

Hans-Jürgen und Karola Rimkus                     
aus Marienberg OT Lauta

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit        
feiern am 09.05.2024

Reiner und Christel Eska                   
aus Marienberg OT Pobershau

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suchen 2 Schafe, die ab Mitte Mai ein hausnahes, einge-
zäumtes und ca. 2000m² großes Grünland am Stadtrand von 

Marienberg (ohne Gegenleistung) abweiden. Tel. 22902

Kleinanzeigen

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m²  

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

220,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 57 m² 
Hohndorfer Kirchweg 6 in Großolbersdorf

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Stellenausschreibung:
Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Kristin Müller-Uhlig 

sucht zum nächstmöglichen Termin

eine/n zahnmedizinische/n Fachangestellte/n  (m/w/d) 
und/oder eine/n zahnmedizinische/n  

Prophylaxeassistent/in (m/w/d).

Bitte senden Sie diese an:

Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig • Niederdorf 14 • 09496 Marienberg
oder an: info@zahnarztpraxis-uhlig.de • Bei Fragen bitte anrufen       03735 23476

Wir freuen uns auf Ihre 

aussagekräftige Bewerbung!

oder an: info@zahnarztpraxis-uhlig.de • Bei Fragen bitte anrufen       03735 23476
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Solarhandel
Erzgebirge

�Photovoltaik-&�Solarplatten�•�Balkonkraftwerke�•�EcoFlow-Produkte��
Wechselrichter�•�Solarspeicher/Batterien�•�Wallboxen/Ladesäulen��
Solarwasserwärmer�•�Unterkonstruktionen�•�Infrarotheizungen•uvm.

Andre�Reichl
Einsiedler�Str.�16
09496�Marienberg/Rübenau

tel.� 0172�79�38�507
mail:� info@power2live.de
web: solar-erz.de

PV-Zubehör�vers.�Marken�vor�Ort�verfügbar�-�Bitte�Termin�vereinbaren.

Wir möchten uns auf diesem Wege für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unseres 20-JÄHRIGEN JUBILÄUMS
bei allen Geschäftspartnern, Kunden, Familienangehörigen, Vereinen 

und speziell unserem Freundeskreis bedanken.

NAH-KAUF EHNERT – MARIENBERG

WA S  K Ö N N E N  S I E  V O N  U N S 
E R WA R T E N ?

•  eine fundierte Einarbeitung am Stammsitz  
der Manufaktur in Grünhainichen,

•  die Integration in ein Team qualifizierter und 
erfahrener Kolleginnen und Kollegen,

•  eine abwechslungsreiche Tätigkeit in Voll-  
oder Teilzeit mit Arbeitszeitkonto,

•  Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 
Zuschläge für Wochenend- und Feiertagsarbeit,

•  ein hervorragendes betriebliches 
Gesundheitsmanagement,

•  Förderung des gemeinsamen Miteinanders 
durch Events und Team-Bildungs- 
Maßnahmen

Z U  I H R E N  A U F G A B E N  
G E H Ö R E N  I N S B E S O N D E R E : 

•  Entwicklung von Ideen für touristische 
und familienfreundliche Erlebnis- und 
Kaufangebote mit Blick auf eine ganzjährig 
stabile Kunden- und Besuchsfrequenz, 

•  ideenreiche Planung, Vorbereitung und 
Durchführung von Veranstaltungen,

•  Zusammenarbeit mit den touristischen 
Leistungsträgern in Seiffen und Umgebung,

•  Gestaltung fantasievoller Dekorationen  
zur Warenpräsentation,

•  exzellente Verkaufsberatung und 
serviceorientierte Betreuung der Kundinnen 
und Kunden in der Figurenwelt Seiffen,  
auch an Wochenenden und Feiertagen.

W I R  H A B E N  I H R  I N T E R E S S E 
G E W E C K T ? 

Erfahren Sie mehr über die Arbeitsaufgabe  
sowie über unsere Anforderungskriterien  
unter www.wendt-kuehn.de/karriere.  
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Steinberg, 
Telefon 037294 86-114.
Schicken Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 31.05.2024 
(vorzugsweise per E-Mail) mit Lebenslauf, 
aktuellen Zeugnissen, einem Hinweis zum 
frühestmöglichen Beginn und einer Begründung, 
warum Sie sich für diese Stelle interessieren, an 
Wendt & Kühn KG,  
Chemnitzer Straße 40, 09579 Grünhainichen
karriere@wendt-kuehn.de

Wir suchen ab sofort und unbefristet ein  

Werden Sie Teil einer unverwechselbaren Handwerkskunst!

O R G A N I S AT I O N S -  U N D  V E R K A U F S TA L E N T  ( M / W/ D ) 
FÜ R D IE W E N DT & KÜ H N - FI G U RE N W E LT IN S E IFFE N .  

Wendt & Kühn steht seit 1915 für die einzigartige Verbindung von unverwechselbarem Design mit den handwerklichen Traditionen des Erzgebirges.  
Liebhaber und Sammler in der ganzen Welt schätzen die bereits in dritter Generation im Familienunternehmen hergestellten Figuren und Spieldosen,  

gefertigt nach überlieferten und behüteten Entwürfen. Wir sind auf der Suche nach Menschen, mit denen uns die Leidenschaft verbindet, handwerkliche 
Tradition zu bewahren, Werte zu erhalten und Freude zu schaffen. Werden Sie Teil einer faszinierenden Marke und verstärken Sie unser Team.

Diese und weitere Motive sind in 
unserem Ladengeschäft in Marienberg, 

Reitzenhainer Str. 17, erhältlich.

– Auch Kindergrößen erhältlich –

!ABVERKAUF!!ABVERKAUF!

TSHIRTS (9,95 €) 

PULLOVER (15,95 €) 

BASECAPS (7,50 €) 
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So wie ein Blatt vom Baume fällt, so ging ein 
Leben aus der Welt.

Nachdem wir in Liebe und 
Dankbarkeit von

Karl Stitz 
* 20.06.1937    † 24.03.2024

Abschied genommen haben, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
ehemaligen Arbeitskollegen sowie dem Team 
der Diakonie ganz herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch der Gärtnerei Trautzsch, 
dem Friedhofsmeister Herrn Daniel Helmert, 
den Bläsern und Trägern, Herrn Pfarrer Roh-
loff für seine tröstenden Worte zum Abschied, 
sowie der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Irmtraud
seine Kinder Petra, Günter und
Holger mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Lauterbach und Limbach-Oberfrohna, 
im April 2024

Danksagung

Karl Fritzsch 
* 24.02.1935    † 03.04.2024

Herzlichen Dank allen, die unserem 
Vater, Schwiegervater, Opa und 
Uropa im Leben ihre Zuneigung 
und Freundschaft schenkten, ihm 
im Tode ehrten und uns in stiller  
Verbundenheit ihre Anteilnahme 
erwiesen haben.

Ein besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Herrn  
Michael Harzer für seine persönlichen und warm- 
herzigen Worte, seiner langjährigen Hausärztin, 
Frau Dr. Ellen Schönherr, sowie dem ambulan- 
ten Pflegedienst Tobias Espig und der Bestattung 
Gottschalk für die fürsorgliche Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit
sein Sohn Bertram mit Beate
sein Enkel Tino mit Madlen
und seine geliebten Urenkel
Xenia, Charlotte und Luise

Niederlauterstein, im April 2024

D A N K S A G U N G
Auch wenn wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Dankmar Wunderlich 
* 01.09.1951    † 05.04.2024

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es 
ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme möchten 
wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten, 
Schulkameraden, Musikerkollegen und den ehemaligen Arbeits-
kollegen vom Klinikum Zschopau ganz herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Team der Arztpraxis Detlef 
Neubert, dem Team der Onkologie des Klinikums Zschopau, 
dem Palliativ-Team sowie dem Taxi Pohlhaus.
Weiterhin danken wir Herrn Pfarrer Liebscher, der 
Bläsergruppe, den Sargträgern und der Bestattung Gottschalk.

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Regina
seine Tochter Jeannette mit Sven, David,
Sally, Danny und Lilly Emilia
sein Sohn Marcel mit Sylvia,
Justin und Sunny
seine Schwester Gudrun mit Peter
seine Schwester Renate mit Werner
seine Schwägerin Gisela mit Volkmar
sowie alle Angehörigen

Marienberg, im April 2024
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Zum Ausmalen 
    für Groß und Klein

Christine Wulf - stock.adobe.com
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

15. Mai 2024
Vorrunde der Grundschulen

Sportanlage „Turnvater Jahn“ in Marienberg  
Kunstrasenplatz Turnvater-Jahn-Weg 8

ENERGIE-CUP2024

Begeisterte 
Zuschauer 

willkommen!

WIR SUCHEN
     Zimmerer | Tischler | Quereinsteiger

w w w . s c h e f f l e r - h o l z . d e


